
I KHtiltfl finhrfl
Udr tu biU,»>>nI
Iflimon* durch, I

ahnen.
chrnkirikn u„»I
Ikliid» Bad »n l
durch Artfuirit I

r>» « I«u„ .

int biliaren
«riet.
«• killlgat.
rai,

i im

che

chan

13.

orKeffvnn
IMrnnin.
Male:

lOfBl-M
2 « li »n

tIW!
Hlfl. 1l •
»i>»n ul » .

»enter
rf» Malbau»
isanlaae . —
« «» « !
VfrnniR.

Fiale :

Straße!
Ifictt so»" 'e

clöig!
Hfl . II. •

A
f Zucker«
ul - Salta
ll ' ll tICflllfll

Au imi
. I . u . M
»h-Grama

Stet « h.
»■»ihriun »!»•*.

‘«ht 'trjfli»
,ii iM.iui «.iittna der

»br . »er

Lieblicher
viebricher Neueste Nachrichten.
«efcheln« läzllch . außer an Sann , und Zelerlazen . —
«dannemenl . preit i bei «er « rpedlllan adaehall I,30 Jt
aro Vierteljahr , durch die valenlrauen IN, hau » ge.
beacht Sil I manall . Wachendanen , ffir d Nummern,
Ij «. Wegen pastbezug nähere » bei jedem pajlaml.

viebricher Tagbiatt.
Tagespost

viebricher Lokal-Anzeiger.
Nnz»ii «npr «i, 1 VI« , inip . Idlanel,rundzelle für vezlrh
viedrich III *, f autisürl » lä «. IZeiwiederhalg . Naball.

i . .. . ■ . . - — »- e ... , , A .«" ^ nJk . ^ , . IM . ~  Lellanq i ISulda Seldler . veranlw . jür den redahlianl.
diachl SU» manall Wachenhallen „ r d Nummern , jlftf f lifnAfr IflfttAtt VI C 'Rfolttf Ift I,il  P auI  A ° i>chi<d . lut den » eblame . u Nnzeigenlell,
Ij «. wegen Paftb . zu, naher «, der jedem pajlaml . < IIIUUU | v5 V/fi | tUl V > * vUlVi v ( » UllQ | jawie | . d . Diu * u. Verlag will, , halzapsel . in viebrich.

gotatiom-vnia u. Verla- der yostuchdruckerei Guide Zeidler in viedrich. gernsprecher 41-- NebaMon und Expedition: viedrich, Uathavrstraß«16.
251. Dienstag , dev 27. Oktober 1914. 53. Jahrgang

ade
IHIIIIIIIIIHIIIIII

• * durch ein |
pfiehlt »ich

ausstr. 7«i. |
«Ha
nulttn ^i

so*» I

MMid
Die Kriegslage.
Der heutige Tageibericht.

Ä . B . iSeotz « , Hauptquartier . 27. Oftober,
lormittag». ,Amtlich , Mitteilung der «bersten Heere,
ptung.

VlekämpsramSser - gpern - kanalab-
bniI*  bei Opera und südwestlich Lille werden mit
ticher Hartnäckigkeit fortgesetzt. Die deutschen Irup-
>baden auch grftern Ar..«schritte gemacht.

Nus den ädrigen leiten der üampssront lm
pesten  haben sich wesentlich« Ereignisse nicht ;uge-
grn.

weftllchAugustowistder  Angriff der veut-
i in langsamem Aortschreiten.
Südwestlich Warschau  sind alle Angriffe

iirker russischer sträste von unseren Truppen juräckge-
^iesrn worden. Ilirdtich Twangorod haben neue rus-

- Armeekorps die Weichsel äberschritten.

großartige Wirkung der dcuNche», Bclagerungsgesch »i,,e genügend
dargeian hatten , werde »na «, sich bei Belsori nicht daraus beichran-
ken. vcn den Fort » an » den Angriff zu beamwarten . sondern man
werde eine schon lange vorbereitete kräsrige aktive Deiensive durch-
si«h»en . Belsort sei nanietttlich stark durch die Verteidigungswerke.
die in, ganzen Bezirk angelegt wurden . Mil diesen Arbeiten sei
bereits in, August begonnen worden In Belsort seien die Ge
schüs,e des schnersten Kalibers ausgestellt . Alle Ortschaften in, Fe-
si»iiigeb »z«rt seien zu kleinei, Festungen nusgebaut . Tiefe Gräben
und Aerschanzungen aller Art seien errichtet morden . Namentlich
gegen Osten sei das Uand von vielen Kanälen durch zogen. welche
die sofortige Ueberschwe,nn „ ing de» Gebiets gestatteten , und an
zahlreichen Stellen seien die Batterien versteckt. Man glaube dafür
gesorgt zu haben , daß die deutsche Beiagerungsartillerie keine Stel¬
lungen für ihre Mörser linden könne Alle in , Gebiet liegenden
Dorser seien voll Soldaten . Ganz besonder » sei die Gegend von
Dammerkirch bis Psetterhaufen belestigt.

v o l l st ä n d i g e Demoralisierung der Franzo
sen  Von euren , zurzeit verwundet ,n Berlin weilenden Ossiz»er
erhält der ^Berliner Uokalanzeiger " eine Zuschrift . in welcher e»
l̂ ifzt: Ich habe aus der Versolgung der in Belgien geschlagenen
itranzvsen über Semon und die Maas als Führer der Lpiszen-
konipagnre ostinals Ortschaften . die erst kurz zuvor von den ffr -w*
losen verlass »»« worden wateu . als erster deutscher Soldat betreten.
Obwohl u»n d:eie Ortschaften kein Kamps stattgesunden hatte . Vo¬
ten sie einen bemitleiden »werten Anblick. Sämtlid 'e nanier waren
erbrock.cn . alle Schränke und Komnioden durchstöbert und durch
eina »dergewühlt . alle Spiegel und Bude , zerschlagen tteberall
zeigte sich d,e Snur schlnnmster Brutalität durch die infolge de»
schnellen Biickznqe» völlig demoralisierten Truppen Ausrüstung»
gegei stände und Wassen aller Art zeigten , wie sehr jede Disziplin
bei den meisten franzositchen Truppen geschwunden je, Wenn
allv j»ftt viele französische Dörser den,eiben traurigen Anblick ge¬
währen wie die von den Nüssen zerstörte !, Ortschaften Ostpreuszeu ».
so ist da » nicht unsere Schuld , ikine sranzöslsche Bauerssrau . de:
der ick» zwei Tage laug >n bester Bslcge schwer verwundet lag . sagte
mir : D'e Deutschen nehmen nur . was sie brauchen , von un » baden
sie nur Stroh z»m Biwak verlangt . Die Franzosen aber nehmen
alles unter den gröbsten Drohungen . Sie sind viel schlimmer als
d,e Deu . lchen.

Vle Veukschen auf der ganzen Llni , lm vorrücken.
Rotterdam.  27 . Oktober Nach übereinstimmenden Be

fr » der ilriegsberichterstatter sind die Deutichei , aus der ganzen
M von Ostende bi» Arra » im 4iorgehen begrissen . S,e tanzen-
Dr-ii , ,hr,u Angriss oorwiegend bei Arra » und drangen dort im

mehr die Berbnndet «' ,, „ach Wesien zuriiik. Der Widerstand
v  lt „ntosen und (knoländer beginnt sichtlich zu erlahmen . Sie
^t .» tcine Neserven mehr ins ,zeld zu fuhren , mährend die Deut-

>' geitüszt aus da » viklmaschige llisenbahnneg hinter ihrer
: nnn ' er neue Verstärk,,,,aen nach den gefährdeten Blinkten

Da» Feuer der englis .h ' ranzosnchen Kriegsschiffe merde
durch die schwere deutsche Artillerie im Sitiach gehalten , teils

auch die Sd „ s»sgeschüsze nicht b.» in die deutschen Stell »,n-
du.ein. so daß chr Jener ziemlich mirknngsla » bleibt.

P', üwtTfih -«»»ö der engllschen Alotte von der standrJchen Küste.

'' ej ierda »n . 27 Oktober lieber die Vertreibung der eng
--:i «Hotte von der slandrilcheu Küste ist n,^h zu melden : D»e

verfügen über weittragende Artillerie , die da » Feuer
schisse erwidert . C » scheint, daß ihre Artillerie oster das
erreicht , denn man sah au » einen , der Kriegsschiffe Flannnen

' e:nen. Die deutsche Marine .trtillerie ist in den Dünen Vorzug-
''-»deckt ausgestellt , sodatz die englischen Kanonen sie nicht er

Dtt" >-. können . Die englischen Monitor » und Kanonenboote zeig-
I "»tj als Punkte am Z'rorizont.

Da » letzte Variier vulletut.
Mailand.  27 . Oktober . Dos offiz»ellc Pariser Bulletin

Uhr nacht» lautet . D,e Kanipse wurden unter den gleichen
'inmgen wie in den lehien Tagen tvrlgeseizt ^ ,ne gewaltig?
' in tobt zwischen Nienpart und D' n--.. Deutsche Trupp »», hal ' en

zwnchen Nieuport »no Dumuiöeu überschritten . In:
und Süden van D' tlle jind lebhatte 'ilngiifse des Feindes

-.hu-wiesen wurden . , '»»v«sch»a Oi»e und Aigonnen »st nichts
"e .chnen . aufzer einigen tlei .ien „ orljchiltte » unserer Tri ppen
- rkuesten wn Sa no -i» und »n der limgebung von ll ruonne.

Man »hohen hoben ArtiUeriekanipte stattaeinnben . Fin
i'in'biet halt nnlere Artillerie die Strasze Th ' " »ico >.-rt

-f Burer >iNes -W »„ nville unter A utor , »umn der Vtanptver
a- rvege der Deutschen nach Si Mihiel zu

Der physische .Zusammenbruch der belgischen Armee.
n m 27 CiI . Det ..Mattivo melde , aus Dünkirchen Nie
u Menschen , die physisch »uehi z»sa«umeiig »'broche .i wifen.
belgische,' Soldat »' ., z»s find nur nock» Schatten , die sich

i i gen D >' »Gesichte, sind totenblaß und tragen die Spuren
' b rschozsuno . die tief e»nqo!»ttkono'i 'Auge :, sind erloschen

• li ivahin ,»e tanimen . velbreiten t«e nainenlole Besturznnq.
'«' ili 'ste. die das belan .ho nee , erliste »: har . sind sitrchtbar.
" -NN. daß ein Viertel de» Moor»** ueiiiichtot ift Die gröftien

• uinden den B . lg"'^n durch d«e de»»tiche »chm»" ',' Artillerie
>! zumal diiich die 12er Hcduuif Tieoe» di»»er Viuitlurpo &o»
i die Atmospäie m e.i.cn: Uinlre, » »uv, Zit « Metern und

' ,t seinen Splitter »» «n> llmkiet « van .'»«» Meiern -.»!!»'* X!»'

K Kopei , Kagen . 2ti . Oft tNichtamttid, , ..National
meldet an » rzazebranck Al» der König d»l Belgier si»h

» uni .' , s- .„dlichem Feite , au , den, Schiamts »' !d lesand . bat
' Stab . j,ch au » dem Beieid » de, Getabr zu entfernen . D 'r
. -" w' deiie .Ment xfetieu hat tm men - V n »d f *inen große , en

■- - 1- das etite . Mein Plus - »st das schlackstselo."

D.e Verteidigung non Delsort.
Mita beite » dev weslschw-' zertschen ..Diinoerate " di,

>- . »halten , iich d«, B »i»' st«gn „ge«» von B »lfvr ! lelber anzt
>' » l estätigt , du», in den lebten Wochen h »*bciht,h an der

'*;,,»i: titny ^ckurdette, tumOni »et Da l?ntt «ch und 'II,mm » die

von dev deutschen Kriegsflotte.

L 1a if I) o I in . (dir . Wn .) lfm | ( ( mllltäri |riirr -ZRItarbellrr
Ichreibl un Staifhnlmtr „Dagladed " über den (irarimiärlifleii
errfiir « : Da » riiellelchl « eachlenswerlelle ift die iinneraleichliche
Sprcnfluiirtiing her deullchrn lorpebo ». di» loflar in England An.
lab , u einem für dl» eiiplijchen lorptbo » unaiinftiprn Arrpleich
p»leben hol (fln ollenslae » Baraeden der »nglilchcn .“Kirnte würde
unter | a unnünftinrn » erdnllnillen für da « »nglüche A>r )ireich ft-
fäbrlid )» tfplnrii mit sich führen . Aiuh wenn e» nlücTen würde,
die deuliche fllane ,u tmiupen . den Mampf nuf,iinrhntrn . und
auch wenn dl» denlfch» gleite hierbei pän,lich nernichirl würde,
fnnnie e» dach nichl ahne unerhärl » » erlulle qrlchehen . In haft die
engiilche Jfloll » wenigsten » fiir »lue Helllang , u einer Lermachi
,weilen Mange » heradslnlen mied.

Au» England.
W . B London.  iNichtamtlich .l Wir ermahnten gestern,

daß di»' «Time » " geschrieben hatten , wenn der Kaiser jetzt den Vor¬
marsch aus Calais anordnen sollte, so seien dafür d,e Gründe mehr
politische» als militärischer Natur . Die ..Tin,es " fugen den , n» h
hinzu : ..(5r wende die Kraft in einer Nichtung ans . die dem eigen ! -
lichen dkl » sernläge . Nur selten rächten sich solche Fehle , im
Kriege nicht . Der Besisz von Calais lasse die Anssichten Deutsch-
land » im wefentlschen unverändert . Calais habe eine größere Be
deutnng als Oltende . je, aber kein vitaler P,n,it . C» s»' i kein Cr
sag für die llmnöglichkcit »n Frankreich oder Nußland vvrziidringen
und würde das britische 'Volk nicht beunruhigen , da » längst daraus
gefaßt gewesen ift, Nords rankreich und selbst Paris von den Deut
jchen beseht , ,, sehen , was daraus hervorgehe , daß Sir John French
leine Seebasis voriibergehend nach den , (galt van Biscana verleg,
habe . '

Englische Dementis oeuttcher Grausnmkeltetr.
London.  27 Of t D e Biatiet bringen ein ossiziase» De

menti der Negierung , daß die Benchie . nad , denen sich unter den
belgisch»,, Flüchtl .»..,en Kinder befinden sollen , dir von de>, Deut
schon versttnnmelt worden find , voll, «, ans der L' nlt geqrttleu sind

Englische Kriegsgebele.
Wie lehr es den englischen Negierungskreisen gelungen ist. die

Wahrheit iiber den Kr, »q zu vers»hle «ern und ein völlig verzeirtes
Bud der deutschen »zustande »> alle Schichten zu u »rge, .. geht «n be
zeichnende, Weise and , ans den engltsd,ei » Rriegsgebeien herno ».
- » heiß : »'c z B >» einen » amtlidien ..Ft,, - unsere Feinde ' über
schriebenen .Kirchengebet , dns der Kein ,chg Zur Verfügung e,e
stellt wird . «, a

. ^ ciflo Deutühiand und feinem Kaiser »das Unrecht , ahne ae
recht.' Urjoche onziigrelfen Mache ihnen klar , daß du nicht» segnen
fuinift Nt»-, n ch' i' ui, dir a ' .sftel'N. und nber zi' lige sie. daß alle d,e
je „gen . welche da » Schwer : nehmen , fällten durch das Sdtwert
nmko,»»».»»>."

Aus Cngl nd zuriukgekehrte Frauen berichten , daß sie zu-
gegen gewesen se,en. wie am Schlucke des Gottesdienstes in eng.
Indien Kirchen nach de»' üblichen Gebeten a »«df no.h in jolgendee
V-ene gebet », worben ie,

.. ,»u G ..U. nun habet , mit int die Unfern gebeut , aber ge
>,»'„ de, chiistlid 'a' », ^ eh,e wal '.e» irut irun auch s»i, unsere Feinde
beten D-> hakt det, Gen » ües deutschen Kaisers mit Walnifinn
nachtet , du halt den deutichei» Kronprinzen »»eranlgß * Selbstmord
"i lesuben '. nun l«iß . a Derr . deines ,4oines genug fein und ie,
ihnen »t-iedir gnädig ' '

0-in b. zeithnrndes B >'spiel de, ed,i englischen Müchun, , uai,
»»»tuhelei «tiid ttu ^e

t » > vystmu KP llltlOM.
W B Wien.  26 . Oktober 1Nichtamtlich ) Amtlich wirb

oerlauibart : In den Kämpfen vor Iwangorob mochten wir bisher
MOO Nüssen zu Gefangenen und erbeuteten lS Maschinengewehre.
Nächst Iaroslou mußten sich ein russischer Oberst und 200 Mann
ergeben . Del Zalucze ssübwesllich Sniatyns und bei posienisza
(südwestlich Nadworna ) wurde der Jeinb zurückgeworsen. Die
Lage lm Großen ist unverändert.

Der flellvertretenbe Lhes des Generatstobs.
v. höser.  Generalmajor.

Vie Nückkehr des Aaren von der Aronl.
Wien.  27 . Okt. Aus Petersburg wird hierher qerneldet . b»rß

der Zar van seiner Neise nach der Front früher als es Ursprung
lich beabsichtigt war . rnrückgekebri ,st. C» liegen Anhaltspunkte
dafür vor . baß die Besitchsreiie nicht ganz in der Weise ausqeial
len ist. wie inan »'S in der Un'gebung des Tiaren erwartet hatte
Die Neise »vor von Licherheitsinaßnahnten begleitet . d,e über das
Maß der sonst schon »»blichen Maßnahinen zun» Schune der kaiser
lichen Person hina »i»gi »»gen . Aus oen Berichten der offiziellen Be
richtersltttter . d,e sich in , Gesolge des , yimi befanden war zu er
kentien . daß der Zar aut feiner N .uie zu der Anne »' tnum in direkte
Berühr »«»g mit den Sv .duii i» getomineu i«t. Cs wurden nur ge
wisse ' fseflimeuier besucht, bereu St >niini »»»g vorher diirch in Um
svrn . gesteckte Geheimpolizisten , die die ständige Begleitung des
Zar et: l-ilken . fichergef' ellt morden »nar 'Bor diesen Negimenterit
hielt i-et Zar verschiedene Ansprachen und ließ an dte Soldaten
Tausend » von Ĥeiligenbildern verteile » Die Nückkehr de-r Zaren
erfolg »»' in aller Stille

wo » die russischen Krieasgesangenen erzählen.
Budapest.  26 . Ott . Der Kriegsbeiichttrshttter de», ..Bester

D' load ' meldei Mit dein 2lbtra »»sport der b»u P »zett»nsl »nid >»
de.» lerzten Kämpfen »n Knegsgesa ^ genschau geratenen Nüssen ist
gesteiu begonnen .vurden Ctma ‘hw , russisihe Kriegvgesangene
tvurken »N!t der Eisenbahn nad , dem Innern des Landes befärden.
Die russischen Soloaten klag?,: ohne Aitsnahme über inangelhaste
Verpflegung . Sie bekamnren ott tagelang nichts zu elfen . And,
»h»e Brotrat »»' »» bliebe häufig tagelang ans Ferner sagen sie
aur . daß es mit den Ml »nit »vi ' svvrrate », ü»r ruffiidien Armee zur
Neige g»bc Bicher fei bei allen russischen Watsena »,ttu »igen große
Muiriiionsverschn ' endiiiig iibltd « geme 'en . und die Folgen »nuchten
sich jegt bei 7," s»int »' r «e li.id Artillerie ,n gleichem Maße fühlbar
läufig konnne es vor . daß dte Muiiit »on »kvlon>»eir ihre Borrale
abgegeben hoben und . nachdem diele verlchajien feien . d«e Truppe »,
gerouine Zeit aus Nachschub warten nnißten . Die russischen Kriege
gefangenen werben zun, größten Teil in den neuen Geinngenen-
lagern , die aus österreichischem Gebiet e, richtet worden s,nd . unter,
gebt acht

Die Nussenzelt in Maggrabowa.
Berlin.  26 . Oktober . Wie der ' . riegskorrespondent de»

^Berliner Tagebl ." erfährt , waren die russischen Offiziere hier sehr
siegesgcwiß . Einer von ihnen sagte z», einem Buchhändler , geben
S,e mir einen Bogen Papier Sehen Sie . da ist Deutschland , da
Frankreich , da England , da Nußland Fe '.ck machen wir diese
r -lriche Sehen S «e. da ist Frankreich , da England , da Nußland,
wo bleibt Deutschlands Einer seiner Kameraden ließ sich von oer
Berkuiiserin einen Bricsbvgen geben , zerriß ihn i:» kleine Schnißel
chen. legte sie a »»s die ' ,andsla »he . blies darauf , daß alles umher
stob und sagte , sehen Sie Frauche -t. das i.t Deutschland.

Ill » tn , Mltiollunston.

Klultgari . Der Kaiser hat dem König von Württemberg das
Eiserne Kreuz erster Klaite verliehen

Berlin  D >e non russischer Seite o .isgestreute Behauptung,
bei Ossomjer »nd and - re -t Orte »» aus dein ältlichen kampfplaß seien
deutsche schwer» Gesdiüße »v» den Nuiieu erobert worden , iß völlig
unzulreiseird . Cbens » »uridttig »tt das Gerücht , das Xfeihtiunffier
reg,ment fei vollständig ausgerieben . im Gegenteil , wie durch
Augenzengen lesigesielli wo »den iß . befinde : es sich bei gerade z»
..proszenden " Personalbestand

Dte Nüssen tu  O st p » e u ß e n Der Oberpräsident der
Provinz Ostpr »-»tß»'n ie»l>e tim , d,,ß vvn mffifrheit Soldaten in Oft
Preußen etwa HMt Ziiulbewehne , ohne jede Veranlassnng ernwrdei
worden sind

Vorl ». Als deutsche Cleiangene «», Pan » emirasen . wurden
ßc g,nagt , ob s»e g!au " e:». daß Det-' schland siegen werde Sie
antw »rteten ..Der Kaiser w rd liegen , denn Gott ist mit ihm ."

Unser , Truppen -Neseree,,.

Nachstehende NubtigsteUnng murde der Kol, : Ztg . ziige'andt
..D«e kölnische Zeitung bringt »uik,,  tau .h von un -.- wiedergegebenen
Ariilel Die N «'d ) Aufsa », u. »t die l -ngla »bhafugk »'» der Nach
iuüt . daß in vngland l .2 Millionen Ma »in nusgebildet werden,
nnd siigi daran folgende '.'litsnellnnq tiber d>e in Deuischland und
Oejte «i»»ch ve»-fugb „ re »i Neservel » l Freiwillige An Deutschland
2 Milli , „ en. in Oe' terr -uü l . Millw :, . Nekri ' te» Fahrgang
l 'l '. l Deutsfhlni '.d in .d Oeßerre .ch ! M ' iltou . zutaiinnen für Deutlch
iand und Oesterreich llngatn t . Miliianen Mann D ele 'Auf
sti'lliing »sl indessen durchaus iinvoll -tandig . i.e laßt anße , acht , daß
»n Deutschland sowohl wie »n Cefte »reidi Nt,gar » der ungediente
Landstnnn nb*ihonpt »v,h »»mt ode» mit in ganz verichwmdendem
Maß »' zu den Waffe «, e»„ gezogen iß . Wenn auch,n den Freiwilli
gen sich eine gtoße Anzahl non Männern des ungedienten Land
ßurnis befindet . ift ocv‘, zu beriickiichuaen . daß na »1» zuveriäisi
gen Sd )ägung »' n die Zahl bei un -zeotenten Landßurminänner lm
Alter von 2»« vis -15 Faärei » in Deuts,hland aus minkißens lieben
Millionen Mann zu be.zissern ni Der menouv gioßte Teil diel»,
M »m »,e » »ft be» dei 2iu »„»»,:>- ung ö, »u ..Landsilirin n.,l Wosle'
libe »«vi»sen wviden . io daß ei ui ' .' m»-iie»e»- als dienßsäbig
anziniiib ?e » fl,--niete I »ut . de, al - i.' ..nbiin,in ohne Wasse"
.i .ism'n.ust», : worb »' ,! ,ß . kann zti, Ciappeitti »h.-ri .»g und sonstigen
militdtifdten Di»nßle »liuiig »' n he »I»eigezogen werden Fu , O»ßer
nuch Ungarn wird d,» . ',«s«rr !'»-, »w,h nicht e»«»gezogenen Cand
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uuMiIm? blc fli' inftvi : ühibolU 'ii bcr Dciilf<t;cn Marine beseele. bufj
sie fiU» mit vJfil. Geduld und Olliid »erlassen muh . Wenn die Er
klaruug nicht gedruckt uoriage . würde ma .i es nicht für möglich
halten , das» da» Marfneministeriun , der größten Marinemacht . die
die 'Welt je gesehen hctt. sich ein solches Eingeständnis seiner eigenen
2hnmacht entschliefen lass».

Tages-Rundschmt
W , B , Berlin,  2 « Dl .oder <'2liiitlid ).t Bersd -ieSene Walir-

nclmumgtn ber leftien ,1eit lallen es »l„ gciuift erscheine». Saft
unter » «leg.,er aui Sem -liege über bas neutrale -UuslanS »ersuchen,
Watcn .il uuS Weel .ieuge tur -llnfi -rllgui .g »au -Dtuniliou uns au
Serciu .Hrii-gsnMIerial ui feutfettlauS anjutauteiK l!' s tage Sie
-i’ioglidjfett oor , Saft tu Deutschland aufitll .ge Binnen versuchen,
Sie« sich ju -Hüfte tu inadtru . «tan i ahgeieheit von See unbeutftften
OJeliunimg , Sie laiche (Helehaltahäuler an Sen lag legen iiiilrBen,
läge u, a . auch ein schwerer ’llerftoft gegen Sa« Llrasgeseft nur , Senil
nach S Mt Di. St , IH. mirS mit Burtitbau « Seftruft . wer parsäftlült
miittreuS eine « gegen Sa« Deutsche Dletch au «geSra <tienen Uriege«
einer setnSIlchen Macht Bars .hu >' leistet ,

Höchstpreise
'Merlin , Sf. CfliSer ifllrtitaauliil) > Da» »Berliner

läget,In,t - etfäbit : Der « ut'heovflt tulvb aut Wifttaodi Büchst
»teile Mir Weiten , Stangen ftetlie unS » leie ' estseti. n. auane-
twuiiuen lii uSach tHiauaeitte . Der iliaatuiiuveia Stillte eitua»
mesriner «I* Dir. Mark nt » Jotttte, net Weitet, »reis eimn« S«Set
als See Seaiitragte -Breie. uuil -■*' Mark ,„erhell. Der Peel » Ser
lUerlle wtrS nleSrlger torrben als Ser Dta«,tenpr--tS Der geleg-
tiche DSchstnretübezieht «ich mit Sen dlei .rt Merlin ft.ie Sie tib>
Visen Bettete des Seitliche» Meiches metben ,-V -/dg * Sun ).
Vllildilii.tr fehneiesi , San Seim te weiter HU Welten, um t» Silber
lit Ser Preis , je weiter Im Citeu iitii'tt iiesvtavv , i'Viir '»nlire
Monate werden M»»i>n « hcii-iilu .. Sie tue Tetfiiit* Ser Minien.
Sueleit uuti dienen fallen, «lieiditeiti« um See tl<««lchrili See
ariesliiSeti Bilchltnreile aelnuneii einige BeliiMMuagen über sie
tBctu.Kitmnu de» Blated tun St.t »iUtfrimrtii, - ine iiirniime H.IC
tuabl non Welten uns rtaggen tu Mell' , lawie ein UletSat St«
Ber ' iittevn» tta.t Be»tq»net »e «uv «tertüsenillchunn Der '•Staffel-
tarll Ille i-leirdSe uuS Martatf' tn luetat lietieSen iWle Sem
WolnStiteati Steren mit,ttte .lt wird Hub Sie Nnnnbrn im allnc
meinen »tchiig nur Durften Sie . Indien vielleicht nicht nun, zuneiten.

Kleina DlittaHnngan.
Dir ttönigin von Spanien ist non einem Gnaden entbunden

morden Der jiingste spanische Prinz ift der sünste eprofj der
stonigssanliiie.

Petersburg , liegen den pursten RadziwiU . Mitglied dev
Deutschen Reichstags , der in Rußland gelangen ist. sei jeht eitle
Bersolgußg wegen Spio »mge emgeleitet . Die ursprüngliche er¬
hob, ne Anklage lvegen stochverrats ' st zurückgezogen »norden.

ftepenlmgen . Aus London wild amtlich gemeldet : Der Ohes
de« Gei 'eraislads sur bas ln Nische Reich . General Sir Eharles
Douglas . ist im Älter non b4 fahren geslorbe »! tfr war auch da»
ho.hste militärische Mitglied des Armeerats.

tokalberichte
und Nasfauische Nachrichten.

vtedrich . de». 27. Oktober 1914.

Das i f e r it c M r e » z haben weiter erhallen:
stauptmann I l i e g e l . früher Oberleutnant bei der Unter«

ofsizierfchule Biebrich , hat bas Eiserne MroiM ^ »>nd 1. st lasse er
halt .'?,

Feldwebel Zahrenholz,  seither hei der Unterossizierschuie
Biebrich , erhielt an » 24 . August bas Eiserne streuz lind »vurde zum
Oslizier » Stellvertreter ernannt.

Dem Buchdruckereibestger Oberleutnant d. '.H Heinrich Mieter
in Wiesbaden »nurde da » Eisern, ' strenz verliehen,

Alexander Lunreile. >HifenÖire ?tar in Worin » tsruher bei
Dqckerhofs >!, Widtnann A G .l. Oberleutnant in, Art Reg » 2-1.

' ch enren Ein v fang«  r nuirtKMt miv btnani nnimrvfimn,
daß beznattch der Besklielltigung der RomenoultMiigen durch die
Poli .eiver .valmna «me Aenvernna erwlgt . wonach dr« O. u «»mngen
au den beiden lebten ranei « iebeo Monmo unrerkchrteven »vkiden
Alles wettere »fi aus der amtltchen Bekanntmachung m heutiger
Nun »»ner eritchittch.

' W *• i h I c f v. .hack, einer amtlichen 1t «foiuiuiutdmua in
heul ger Numrner werden hu* Weinberge im Distrikt Cbmictb
von movrtni Mittwoch ab für die Weinlese tineder geöffnet.

Aus den« Rückwege wurden hterselbst s ech » .st ru s l wa g e n
eingestellt , die einem wüittentbergischen Ztavallerie Regiment
\! i e b e og a b e n nberbracht hatten. Die Wagen waren im >')ose
der alten Xo» igtN»Luisenschule ».ntergestellt . wahrend die miti
tdriuijon Begleitmannschaften bei hiesigen (finwohnern einquartiert
waren . >)e»»le früh kurz vor d Uhr fegten fie ihre Weilerfahrt nach
Vudluigsburg fort

W B , tRichtanUlich l Beim biill .tder» voll Ztahlenwagen
l»aben fi.h an zwei stellen , von denen eine im ftarpsbezirk liegt,
je zw *i geladene sra »' zos>fche bezw . eltgltiche Granaten gesunden.
Alle >toh !eninleresfentei » werden misgesorbrrt . iinnl chen Borkomrn

»ilsen . denen ..welsellos vertunhertsfhe Absichten ,zu Grunde ltegeu.
bur «l> sorgfältige Hiiltruktwr » ihm Ali - loder usw. ihre volle Am.
merksamkeit zu schenken, damit Unglückssäuen vorgebeugt wird.

' Das B e r b o t des F l i e g ».n l « s s e n s der Z « h  b t n
ist nach einer amtlichen Bekanntmachung in heutiger Ausgabe , aui
Anordnung des Gouverneur » der Feftnng Mainz bi» aus Wettere»
auch über den 1. November ds . 2v . hinaus verlängert worbe » . Die
Taubenschläge sinb geschlossen zu halten.

* Amäneb »t v „ . Der non bter gebiirtige . in England bitzher
al » >toch länge Wnlirr Gvtzter benndel ' ich a 'S krlegoaefaneener
Mitiiärvflichttger in Douglus t.zole vf Man » tn Enalnno . Er Hai
an feine hiesigen Angehüiigen ?tn Vebenogeichen «»geben , daß e»
thnt den Berbällntfie ». enilgreckiend dort «int gehe

Au, Jeldpostbriefea.
x»t> l.' i l l e.

Atls der in deutschen .nönden befindlichen sranzöstschen Stadt
V.1 i 11 c schreibt UN» ein dort weilender Btedricher Offizier , der uns
auch de»' in unseren » Schaukasten ausgefteütc » englischen jZlieger
p,eil übermittelt hat

.hier in Lille ist »*» zurzeit sehr interessant . Beim Anblick der
vielen deutschen Soldaten , die sich mit den Straßen und Plähen
friedlich unler den vi,mliftrrt bewegen , konnte man sich in eine
dentsck»e Garnisonstadt oerseht dritten , wenn nicht überall sranzo
fische Al 'sschristen standen «md du- französische Sprache vorherrschte.
Das Leben in den » miptstraszen der fast 210f »»* Einwohner zah¬
lende " Stakt ist rocol rege ,ras . alle Geschästshäuser sind ge
öffnet mit Ansnahine der Banken tind velschiedener Lebensmittel
gefchasie . die bereit » ausverkanft jtnd . Man gial 'bt kaum , daß v.»f
werupeu Tage » tioch Gla »»atcn »iber die Stadt geflogen sind und
heuige Siraßentampse zwilchen unscru Truppei » und der geringen
sran ' osischs' n Besagung sowie entern Teil der Einwohnerschaft pan
gefuude » haben . Doch die traurigen Ueverrefie legen Zeugin :-
davon ab . So sind die Straf,eu noch übersät uori Glaoscherb ».
die vo,i den durch Gewel »rsüiüs«e oder den Luftdruck der explodieren
den Aitillcriegeschvsse zertriinnuerten «iensterscheiden herrühre ».
Tierschtedeue große ' musettomf ' lere . insbesondere am hauptdahn
Hof. i:» ker Aue »Taidbeibe uuh de« Aue de Turnai sind durch
>tanoii '' ii »md iu ' i'cr in große Schnlthaitsen vermandelt . Mächtige
Santsteiiie liegen aus den Trottoirs , dazwischen wie Streichhölzer
geknickte etter » .' Träger . Oeifeutliche «' lebaude sind nicht bescha
digi . i'nd auch de um erwähnt ..» Aerstoriingeu waren vermieden
worden , nenn die Stakt früher übergeben worden märe , ^ tve.
Tage und eine Nacht dauerte das Bombaidenient . während dehe»
die geangsliglei » Einwohner >» den Mellern saßen . Clin Grand
hattt Bellevue am Grande Place kehrten wir ein und ft iihftücfteu
wieder einmal seit lschvuwchigen, Biwack zun, ersten Male an einem
saubei gedeckten T ' lch «n elegantem Speiseraiim . Eine Menge
deutscher Offiziere . l>,e«jtens jsavullcrisirii . waren hier veremigl
utih »s war sehr interesfnnt . allerlei zu Horen, was unsere .üaval
lerie . die loobmib brr lehtün Tage den reach'N Flügel einem an
Zcthl wcitauv stärleren ,z. tild. den Engländern gegenüber , halten
mußte , r *11ht hatte So lernte ich »tuet husarenofs «ziere keimen,
die 5kl» Stunden von den »uanzolei ' »n L «»le gefangen gehauen
worden waren 3te waren aut die falsche Meldung , daß Lille
von , Heinde nnbesagt sei, iwchl» i«n Automobil in die Stadt ringt
fahren , wo sie jedoch sofort von französischen Patroliitten angehal
ten und gefangen geiwnimen wurden . Sie wurden hieraus in der
>Ptadelle sestgehalfen . und als die Delltichet » »« die Stadt einzoge ».
wieder steigelasseu . Mehrere der anwesenden Leutnants mtb AtN-
meister hatten das Eiserne /»reu «. und 1. .ülasse . Aus anstrengende
Tage und Nachte , die s,e int Schuf,engrabcn verlebt hatten , ließen
sie ec- s.ch hier »m .‘>otel ivieder gilt ichmecken. Bor dem hotei . aut
den» Grande Piaee . lagerten deutlche Truppen , die ain offenen
Getier ihr Mittagessen zuiiereilelen . Beim Bo »vergehen tiasen wir
deutsche Schwestslu vom Roten Ztrenz . die mir zu einer Tasse
Mirffee in einer Moub -tom entluden , und die über diese lleine A«'
merksamkeit sehr erfieits weiien Ais »o' r wieder z,nn Grande
Place .znr»ulta,nen . fand große Pferdewulternn « >,ber die von
den Uronzasen noch >uchi alisgehobonen Pferde statt . Nach der
Natici '.aliiät wird hierbei nicht gefragt , und so wird manche » Pferd
sranzösischcr Ahstilt »t»,uug gegen seine zweibeinigen Landstcule in
unseren Reihen den Heidzug m»t,nackten. Bar dezcthft werben de
Tiere natürlich nicht Die Besizzcr erhallen Gutscheine und mui
sen abnarten , wer sie ibiuit e.nlöst . Ebenso werden Schlachtvieh.
<msec. Aulcmvbtle . Fahrräder n. a . regtiiriert.

Zwischen den Ouatüecgebein und den einquartierten Solda¬
ten heben sich in vielen Fällen iz»cui,hschus:sverhältnisse herauv-
g.'brldet . die den Tag nberdaueru Ein hter e,»quartiert gewesener
Elfätser hat von seinen , hiesigen Onartiergeder ein Tratet mit nng
lichen Sachen ,.,s ,reld erhalten . Wie dem braven Nüinpser diese
Ansmerksainkeit zu .» erzen gegangen ist. geht au » solaenbem Schrei
de n hervor : ..Cch dunle Ihnen herzlich für da » Geschettl . da » Sie
mir zukommcil ließen , was mir innigste Zreude machte , daß mir Du*
Tränen in den Auqen ftanöeit . Denn man kann sich nicht denken,
mir das einen Menschen augreist . wenn man lies m den Schühe»
grüben , schon h Tage von der Welt abgeschnilten . von einem frem¬
den eine Lttbe - gabe erhalt , wo es aus Tod und Leben geht und
ii" .,' vom feindlichen Granotieuer >ede Minute getroffen werde .,
kani Ich werde Ihitsn da » nie oergeßen . und wemi Gott will,
daß ich gesund wieder noch Klause tomme . jo werde ich nüe erlan-
bcn . Ihn «'» ai .ch eine Ircude z»t bereiten ."

Wieovaden Moniag mnlaa kurz vor Uhr traf hier e>»
Bermundeiemrnnvport von einem L '" ner und :tt »Mann ein. d»e
in die diesigen Lazarette und Urantenbanfer ver eilt wutden
Unter den verwundeten Mannschaften befand üch a ch ein »Irg«
zofe »tnd ein Enaiäuder . E-? tvar em gewöhnlicher Bersonrnzltg.

slUlii' f.slielu.gc» auf '» Millionen gcßhac .l .suc t- 'de Läi .drr z»
samu ei, ergibt dies e,»e .hner l-ou l ’ Millionen Muun aiisb ' l
dtlngssiibiger Soldaten .iieäi man hiervon uiicn Teil der Ĵitjci
der nach nicht eingestellten ..Freiwilligen ", die zu dem Landsturm
aehöien . mit etwa M tlwne » Mann ui ; Deutichland und Oester
reich zusomluen ab . ja ergibt sich zu der Lisser von 4 .' . Mtllivneu
Mann , welche d,e -talmlche Fettung nennt , noch c ne weitere Trup
peiltefet uc ii r Detitschlaad und Oesterreich Ungarn von 10 Millio*
neu Mann . d. h. es stehen von der dienfilfattigen männlichen Be-
l aUci'ung im 2lUei von ch» ln » 4.'r Jahren eintchließlich der .ßriegr
sl eiwilligen no ch l 4 ' . M i l I i o n e n M an, : in D e u t s ch l a n d
> ud Oesl erreich  u : :u unter den Wassei -. Diese einbl erhöht
sich : ach weiter um schagungsweise !! ' . Millionen Mann , falls die
' -a,t),tulreis ;-lenze mm >. Iahrcn am Jahre hinauf und die
Mindestaltersgrel '. ze von 2b Jahren auf IN Jahre heradgcsegt wird.
viui*v m allem ift mtibin die Truppe »,rejerae Denrfchlands und
Ociierieich ltugarns an kriegssnhige ; Mannschaft aus \b  Millionen
zu schägeu. '

Der Wert der sranzo »«jchen Landevbesesliguttg.
Daß iiuler Siegeslauf »»ach Paris i.ch »ich» so rasch wind » ge¬

stalten lassen wie Änno 1870 • 1 hat kein geringerer als der alte
?t.liier Wtlhelm sUbst ov,e.usgei .tgt . der „ n Oltoler 1M79 aus
Baden Baden on Bismalck schrieb:

ni .sichtlich unserer Dentschkand-.- Stellung m einem
.üriege mit Irunlreich weiche ich , on Ieldmarfclutll Mottke ab . in
sm'ern ich leine Meinung nnht teilen kann , das, unsere Streitkruste
inisre :.chci:. e »e>, solchen .9ricg ohne Bcrl ' t'Ndete z» ii -hren . I >>
i-iiu-m sol.hen ." alle wi .rden wir uns einer Armee gegeniiber de
fii .de'U. d:>' sich i an der ' >- «"  wel .-ntlich unterscheidet , da der
rorti .hi .it . den fi- oemacht ha , !,i1» nicht bestreiten läßt . Außerdem

mus" - u,r ,» Betracht '.ieheu . daß die französische Grenze saß
haiiLüiib abge 'ch' :" cn ift. indem sie von de, Schweiz ^lns nach
Beig en «.ne uuiiiik . rbiochene Lime oon ,>ejtuugen ,' »d ,re,ls l>il
bst . die. selbst wenn iic diitchbro «l»cu wurde , es »mmoglich machte.
B '.' rßc.rlungen an d:e Ironl zu senden , l-nd überdies den strakeg!
ßl .ei: kV-'-ächritt mitv .vc >t,ä >le eiioru , o»schweren wurde . Aus

fr . e'chraiillei ! ,'celde nüifteit nur nach der Ansicht de» Aeld-
I u' l '.ci.iUs 'Rollte d >' Schla »'n liefern . Wenn wi »' siegreich sind,
t u' i' . ti ivt den gei l' Iugii en ,> «ud nuht oe,folgen wie 1H70, -na
-v r f 11rel, dielen <uin . I von ,ve«'tun »n*n auigekalten werden , die
II fl - .NI, Beiwlauii 'z einzulal 'en . belagern mußten,
Mo >ute tonnten vergelten , be»—» nur eine von ihnen ctunähmen.
..ad d.-,- v. ,rde der m- chl.-gcaen A ' .uee . »eit l-'.Ue». ur'.T tnnler die
is : Lnne wieder in aller 'lut, ' zu samuuln iiut , ,u' .- wvhloorbcrenct
eNlsi. iun ' i uct ' ' a >! - .oir >u- ,.» ' d>> Elesahr . unsere Bcrbindm.
g»-„ .. .. i .-t. iei Bali » ;n flören . duichbrechen tollten Wenn de.

r .e ba iiil 'i it ■: v m iHV eiii .-u Sch!a :hl beßcgt wird , ist
das ln '.'.e >>!>e. u v . «ofmr . cel uen . und uni müssen »ms über den
Si :v:. zu, l . ehe»

- , e .elem lg .-imd dal ' O.'sterrc 'ch nicht »•* emeu , solckiea
»u>. »». •• *.i blo :i\ ", iiuMci !' inuß i... Gegenteil vertragsmäßig
I-* i,werden  an i . : je:ner ganzen '.'." acht beiz ' ijlchen . g-

u, .e . r- n,a, - u.i - oerpil 'tiitst . dvstelbe gegenüber Nuß

Lu , «len heutigen Barllner inorgenblättarn.
Herl tu.  Der „Bert . calal -Un, , (« reibt MH unvetmin.

Serlcr ftrit,gleit Satiren Sie ftanuHe an Set bei«itdien Hütte fori.
Dich lie tut uns erialfreid ) oerlauftu , gebt nicht nur au » Sen lüg-
„chen Berichten Sr * iBrofttn Iiauptguart .ee» hetoat , lanSeva » US
ohnehin oou Sen aus Sem neutralen II, .slm .be r .hlautenScn Mel-
Sunacn SrltrMgt , — Die „Deutlche Iage »,,g ." lagt . Die Bütkeetchtacht
an Srr Setgtlch-Ieuutatiichei . Külte . Sie nun schon eine Heilte oon
Tagen Sie w - it in » tmnnun * halt . IH ein Hingen rebltteemrr lltl,
uo .t ebenlo gctnalligrm Umfang , wie enlld etSenSrr BeSrutung.
Ulletn mri . ldilldtea . Cemdfrn nach, u-irS Sieles eiganlilthe Ringen
„ich, .. st oait tinmitlctl -crer tinliüirlSuitg Ser BeSeulung für beit
)i „«gütig Ses gegenwärtig toScnSei , IDelllriegr » lei», ionbern auch
ln, .reiteren Bertnui Sir Dinge imntee mehr ai » ritt Ereignis aan
hach' ier weithiitarilcher BeSrutung hrmotlrrteii.

Berlin.  W »- l.ollänSiMie .Heitlingen an » Ua.tt.au berichten,
l.ahen Sie Slrbeitaet -erocibauSe rau t ' iorrpool UNS Muuchelter Sie
itillegniig ihrer -Betriebe ... Uchte Auitragb .ua u,tri » tu M  rata
■•’.itL' rrt heldtUnien tfimge «0 grafte Uitlwerpener ttanSel«
,.,i;i!er Inller- wegen Ser 'Bcrnirliluug Ihrer -ware .ir.arr .ile Surrh Sie
tiTigtanSer nur ihrem -e! . gut au » Aulwerpe » bem ameril .tnlfihen
titela,iitcn im .-lang (- t.tichabiguu,i «,t.ii, . ru .he in .Höhe tion 23« -Wil
lianer , ,Trane » uugetrigt Intbi-n.

Stod ' iolm  Die Blatter metben laut „Bert , Colal -Un ). '
au « Beter «' arg . SiM Srutld .e Culltlotle aus mehreren ,Vooe-
litten „ab Cuitial )r,eucen lielleiieuS . beldiiefte leit Sem 2h. Oltobet
Iiut ) Ulurid .-.u . Die Üngritie ttmebeu burch IltaHt .nengr .aehte
uon ten t'iirdtlünneu ecwiSett . Cs werte mit Set balbigcn Ueber-
aabe her Stabt getedtncl . — Der , Cofnl -Jtn,elger “ bemetll iu
beut legten Saft : Marien wir Sa» Ulort »cs Kräften Hauptquar¬
tier « ab . Btr» ten wir UNS nicht in übeeeilte UallnuRgeu , Ionbern
freuen nur uns . dich jebenlulls untere Unionen im Viten Helgen ur.S
nicht lallen.

'Me .. . Die Wiener , 211.gemeine .Heilung " erklär ! In -Be
"I . 'nullt be» “eitrig,ui -. otmu 'uiigiie « ber englischen VIhn. irall tot

.i-; r .i. hebeuiltimet . ja InituriMie » Dali .me .tt Bugtanb . bat
in - bie Mötllgiii br » Meere « gewesen , erkläre tut, heute tu eine,
i.iiitieilru .ituuSmurttuiig aufters .anSe , tritt aber nei .it beutlet.» Ilrru

m.I,: .i u . .. iuidifi . Dir englildte Tlo . tc fei l,.l. (a .uei .ig
••i,,i , u --iI, ..r. Ihu, i ' ,' . Dl . ..i .etr .u.pt.arm entbehre io
' > huiiT . . ..tiiitchust ber Tnitiatibe ... b ber oeibftauiopicrung

Ver Ade! der Liebe.
Roman au « dem Leben von Gustav R r Hs e 1d.

ü 'J. AoYifru mo f >.ß' ack»dtuck verboten »
Baronin con >i :i-. t .. Hane augei ' üaeinlicki lUritl ) Wilde,'

ilotii iiil' i ' o f deutl " i' die Al -tickfl. um ' ' e>übern Ilud cs ge
It' !' .' il-, NU. wc-nl ! Er i>*-»d >"' IN der tu , . eizc' t' d. be '.aitvernd.
i > ; cknc und munoerm -ll gcilcidel ' Don » diese reizende Art . zu
tpr . che.' »ud die Worte zu .ziehen, daß er oft em Lächeln de-.- Be

oiUi . vermock»te
>.te ihn lo " ii> Beschlag delegt , daß Gräfin Branihz bald

'ck-'d sag» ^
>ii ' ov '.-.Hut i. B 'Noiu» . Graf Wildensteiit

tvejiaU An lpt 1 ich ;i luhmi ’ i! Mau Hai ja gar nichts von

r-, - ni iu »»ii ßcki mcht uberu ' iudcm. lc'desmiti . wenn
aua -.uigig r. , Oiii D U1 ihc : : oder Baron
, Di . fiel -ildeiisieu . »i !»r bald a>" Er fand cas j».

ß. m  di e u. - e i' vl :i , ul taltvo Iler und fi.•i:ico war . dieselbe
:>v »1-1110. >.»' g »:-t der» Ju iu - *•inec alte »' Iamü r
ihmi .i, i :11,: in hoi Bewuiii 'i M' g.

I »- I" -' .,!iiß ffICH l!i;i* di > 'n . iuir11c aui
lUCll kvli' lli iii Do IlD o» ! Si ' it ick)VN. von guter Ja

il.* >U :.i ni*'.:t ln» >.. t.' .U mädchenhaft noch.
. ud I.o! jcdt' I. -' Ii , ll ii tu deine .-de :> Bel möge >. ' Wem « Du mu

t 111D »fl iHii,1" it aui oiii !o >schlag Wißdorf » alle E! ,t, c. iii i i *; illurlM it tiui .'in iTMiiuu.H ^
lu .i t .ui' 1;ii ’iiu , i miri ocin Vtuhkitusfee

.', .u 1» ;" *it | *iv. -i ,i iiifii / . ilden iic in bildeten das legte Paar.
.'II , die ankeic ' n kei : .o i , -. rlaiieu galten , lächelten sie sich ver
•iu" "*,Mit' iiü au i MO ielnt . i, ei-'.u iitig tun

Die „hon '.' rrnn -.-herrin führte tf;rnt Gast in ihr m k prächtigen
Bla :rpilai ' zeu a » -..pestattetev Boudoir , woselbst sie s«ck, auf einer
- ' bi ?,cid .* >l" rzc".ieuen Ehetleiongne niederließ , wah

I " .idcaste, !, a - einem niedrigen Tabonret . fast ihren
- -in , P !»*n nahm . 1u •ci-, poelachen 'iohmen . angesüllt mit

, Ii' ; !" ,i!:.i ! I !kI.ain .'i, i\  loU’rft'U'n Stickerei ?,' . Decke" Go
II . . !,i!,in vt, 'c'c!>!. ab », auch ienitch lcnhtserttgen Statuet

tiewag ' .' rcltu ' erszeuen darttelllci, . mährend ube , de,"
s'ä , I to  I ' . ! " ' gl .." ,;»i.e >. '..p .i uon l'ii'ick' :- Ma >.!"" ' p".ra

c .a n » ' . .uß . ie . oemlulj ' .»gehe, !.,eil und w .e be

'.aubcrt . Die Wohlgerüche , weiche durch das geöffnete Fenster aus
dcm Garten von den blühenden Maiblumen und Snringensträu
chern hereinlranoen . machten das jefjt herrschende Stillschweigen
- >„' igegcnsny zu d 'm vvrhergcgangetten Plaudern , Scherzen
und Lochen der animierte «, Geselllchust - vollends li,ß und »nnstifch.

Meinen Sie nick»«, daß es sich hier gal plaudern läßt , .»zerr
G -.oi ' ii nie die Baronin vielsagend lüchclnd nachdem sie einige
'Minuten gbdaukenooil um sich hingeickickt hatte . Ihre brennenden
Augen ruhten dabei mit savzintere «»dcm Ausdruck auf dem jungen
Offizier

O gewiß . — lein Or . könnte geeigneter dazu sein . Baronin!
Mit diesen Worie », e,gr ff ' ö.ldenstetn d«e zarte , kleine <)and

der schonen Polin und tnßie sie ,«»brünstig , seine Augen ties «n die
ihren tauchend - Sen « Pul » «uur «uberiuji . «regt , das Berlangen
nberkam !," , plüz.ltch. das reizende Wem zu „ maimen und voll
wilde , Glut ,zu > es t>' iu z» ueuue «,

Ai,itte sie «eine Gedanken , ti .ue »ütuble ' Teilte sie die leg
leien Ei » Uh*, ! Hkv.  t,iiimpluereiides huschte plot .lich
- von ihm unbemerki schatteuhasl um ihren Mund Dann
slusteite l,e l .'icht errötend , während du* linke nand an den Boiauts
ih' e? dusligen , lreu ' etarbcuen Spinenlleides gipfle mit nun .ich
ahmlich vur «M' i«s «ollen , Blick

ß ' i' d!
Nackt abermnligei Pame tagte »:e lene , die duutlen Aug .' it

mederlthlagend » nd dcu heiß «». >langenden Blick d . .> Onizier » »er
»Uidend . wie >>»-' den seuheren .Konversationston wiederzutinden:

Si . lind in neneu begütert , neu Gras , ,vie ich l»ort »" '
!c«idei' ftr .n sttich s,ck». wn aus einem Marche,nraume er

wachrnd . über die Augen und lugte mit einem Auslug nou Bitter¬
keit.

Ich war doii begütert . ici .i bin ,«I» es nicht mehr'
Du Baronin blickte ihn nu > ircttl 'ch geheucheller T . ilnahme an.
Aber Ihr Stammiil ', gehör » Ihnen doch wenigstens noch -'

sagte sic
Nein , enlgegnete de, Groi , gedankenverloren die kleinen Iuß

chci, de. schonen Iran t>el,achtend , du* oerloöend unter dem Saum
ih '.eo Gewände » heroor !ug :eu . er gehurt einem Iremden . ,ck> weiß
«licht emmol inem'

Sie Aermstcr'
Wie sie Anteil an seme'.n Eteschick»' ahm ' Er konnte nicht um

hi» mußte ihre zarte M.u .h ergre seu. die sie ihn « willenlos
nbeetteß . und dieselbe seur -.g lufse ».

Sind Sie vollstand ' g ruiniert ' fragte sie unvermittelt , Bitte,
e»zählen Sie mir von sich, von Ihrem Lehen . Ihren Beihältnissc ».
— c, zahlen Sie mtr alles — cs mleretfier » mich! Ich mockire
Ihnen jo per » Helsen! Bielleicktt vermag ich e»!

Sie blickte ihn n;n ihren schwarzen brennenden Augen ie
zärtlich so l-mend und verheißend au . sie neigte ßch fo vertraut zu
ihm herab , sie druckte so innig se:ne .stand , daß er . obwohl er sich

!.«b siagle . nas ihn ».gentlillf dazu v^rautalie . dieser Krentde .i
>tonf »t-enzen zu mache», mcht uu,h,n tonnte , ihre stand in der sei¬
nen . den Blick wie .zebaunt aus ihre großen Sirenen «»,gen geheltet.
ihr zu deichten.

Pr erzählt « ihr alles , seine schiviertge Luge . — wie alle seine
Mtii'itt.lini verzehrt ivarei ' . wie er außerdem itef verschuldet lei,
wie er Tag sur Tag vga seinen Gläubiger »« überlaufen werde , wie
er »ichl ous . t-ock» eu , ivitle und «hm schlreßtich nichts mehr übrig
bleibe c-ls die Üi'gel Alles trug er ihc uumnwunden vor und
schien ihm . " k ov ihm ieichter zu M : ie ie . nun er ein teilnehme"
der . milfntilent -cv " erz gesunden zu haben wohitte.

Int Bei »-, Ih »e» al ' c" > N.u»i»ns . Ihres Ranger . - gar mcht
Il ' ti ' t ti ' rpeil 'chen Borzuge zu g. deuten , ist cs sehr leicht, au » eine:
üalfin .iiat lie, .i.szutou '.mc», Weshulh >:er zeihen Sie mir du'
indislrere Irag - abei n-eshaio he ' raien Sie nicht'

Wildenstem suhl , mu >o„ en .em Schlag getrossen . aus . Aber-
n: i - t" urde ihn » 1 m,i iiutc >' geipevcheu ! Was bedeutete du :-*
Wie tt «n das ' BZie !>' »> ü;«*fo .ii .n « da za. ihm z - einer Ehe -
seit sl>'»if «a»fdl'ch einer remren zu laleu -' statte man ei»
ßou -pleit geschmiedet ' ll " d fällte sic

Ein häßlicher Becdack.i st-eg piof .lick» m «hm aus . Einem Im
pulse filziend . n-ollte er aicklnringeii . doch sie hielt seine stand mtf
fünfter Gewalt fest, beugte i«ck̂ ,hm naher zu. bohrte ihre Auge!'
mit saszinicrendem Ansdiuck u, die seinen »ud ftiisterie.

rialtn S >e io wenig Selbsil .' wnßtsem . Graf , daß Sie ""
.stampfe »ml dem n" dr «gen üfefra»«k i .n . - liegen wollen * Muß «ä»
es Ihne «' denn erst sagea . wo Ihr ' >«»I. Ihre Rettung liegt'

E n iinermeßliches istluckogefühl uberkun » den jungen Ofstz»'«'
piozckich und beraufchte ihn förmlich.

War es ander » möglich - Da » reizende Weib , das ihn anzog
ui - vo.e Mif ein 'kve-d. sic liebte ihn und ermutigte ihn zweitello:*.
nicht lai -ger den blöden Schäfer zu spielen , sondern -- zu rede»

Ist es möglich ' vntiuhi e-,- ihm halb wider Wißen . Iü "
möglich . Baron !» - W .' uda irre ich >.ch»' Sie Du-



,.i„r vtii-.abl 1'olniMiiT Wogen mum-tit'Ut st , l»m
. kr, « egend « e,„ 2f>„gge und btachie Berwmidme nii» den

,>staMb'e,, lu*i -Jim ,palt Cumulfern Tm .iun ' liüUf .rumirtirt
, -, 'vnndme. di - mi ucrfMebeueu Cticii der ÜutdiUmienD*ii

.m-geiadm, und in « nnreitc im cvncnvnrtii imivbrn. Tcv
in, ;m nimm wurde in « lr«lm»en umeynebind». Unle«

( ' ; vn innii tciliui-iK*taldie, die bereit* iibu» cm nnl oct-
uaco uülliiicv« ntelmtfl mlcbcr in die .«vorn lurirt-

„invcn. 24erich,edene2<crroimbett lelticn mii. dun »nlra
liiniim nn brrtMarbfee Imm'itm „der iidn-* varivnrisgtnäe,,.

' „seien nur nllcm mifere,' türttllcrif miertacfitrimlio » Vob.
' ■Ui dein Kliert««». UHll« ,,» im untern lH)<in«au in München
iliunucn Oie ui « der weilten Iranben bereits beendet tit, l|nl
;,,i:„it ,11, Obern und Mittlern ühefagm, „t'ch nicht begonnen.

,itt,on reifen bei nioift >,„nfliger Witterung mit aus, |o bull
b '.Uttfenhmi turn gm, zn Int, be'ter wild. 3m allgemeinen

m.t de, i/riitc des Sie-täi>tig»n » ewächfer recht znjrieden
is-' lUr wird ab«, die Menne fehl viel J„ witnfchen übrig taffen.

n,„, , g »,nahmen wird der tkrtrng wähl recht gering
u vielleicht wird der Menge-Lrlrag «inem jnnflel heedst
„iiiien. Selb,! die Ofe|lerreld|er Neben in den hdher gelegenen
„.erden in dieiem 3ahr nur eine geringe Menge ergeben.

st.n „.,hme bilden nur die Weinberge, in denen die Neben
, Snurrnrurm mit Hikolinmitleln behiiiidelt warben find,
di- recht,euige und fachgemäh gegen die f)il.,lit.riilil>eiten ge-

. , „nd izefchivejesten Neben werden einen beileeen ilvlra.« als
P'irdlldinUt ergeben, ibeichätiiichi|t «, immer rum, rech, itill.
-um eigenliichen iferbjlgelchästwird e» Harn,, iiammen, denn

. , inrlen de, nnlern ühemga,,; wnr ban einem I)« biloee>>„„f
, ,n i-i.-rti.-n. Bel dem geringen Meng» ikrlrag war da« tiete-

.li rtd in teile >)nnd, üben,«gangen vezahll wurde bat, iiir
.-.in liier Maische nn Istfl.d).

. ütluill«. 4 in 17 fahriger Kill er  Sr-, 4 i | er neu Hve u-
u ; 7 ^oiir,- ulic Sahmi.b im 4t rlelkartittert. -Negimint
v -ucht, ein !-,ih,i de» hieiigen Sanilätriat , De. v . ahi. hat

gri-im idüchi- Energie und ilapferlteil aar dem «feiitde da, st,feine
, erhaiten,

rlantliiri . Ctt Cflbbcr . tie ftülbervtnle fallen. VUi' Mil
,\ rmi| tiutcv vnubtofr-bmnrfl mnrtitv«dt bei ben " albern

ft et»viirtnatin fr der bviltcn C.unltini rinni » ; W mitUhl neu -IMunb Schfartngewichi nefieiid tchnn de zwei,,,
' ,i,tai. feinfie Maiilafber. tunr fein «imk anaelneben. Ln-
. - r' rine, iciic uefen dnrchanngfa um 2 -b 'cunlil vrn t-’imb

mbififibirtun«n*n die -Färnwche
Von der Eronberger Bahn. Mii der Umgeflgstnngde-, Bahn

brnnbt-r,,. der in feinen liinridflunflcn ooUtonimen in-ralli-t
u-;iEi|c|tt der tllufmiB geinad».
irrouberfl. blad) einem allerdings nichiainlfichen eiigiifchen
.. abi-riilii fall Print Marmiitiaii van » efiea geiallen fein Mio

. . ,,-i i-itulifdii-ii Off, ziere» nut dem Befihlm» eine» crrglitchen
- ,-g,ftenkiast>->» begraben Warden fein. — lad biefige ' wfmar

■;i.iint bar und) ferne ürtdirnbt erhalten.
brin , IBIityitnlllim Friedrich 'Wilhelm sttearg tfbnnrb, der am

e-tluder 1"fH niif Schioh 'Jtinnpmibcimgebaren wurde, nlfo da-,
L' .-btn»inl)r tiollenbet Hane, war bei ,weile non den sechs

. .. de» Pr in,ei, Friedrich Narf r-au helfen und der Prmzenu,
.anrete. der iiuigfieii Schwester de» Hailera. tfr Hatte erst im

,n jutir die Uiduerfelberstabeiiiuaiistaii uerlnffcn. Bar kur,ein
i-i-fiiiimlidi lein Pair-'- und einer feiner Bruder , bi» gfeichfall»
i,lb,nuf ieiinahme». oermimhei warben.
-" ranii -nstein . Der hoher au her htefia' u Mnbelienfrlnile

• iiiiaiidierle vcutiuuu A tiegef  ist in Aeiudeaiiiud gefallen.

Vermischtes.
Au» Nhefuheffen . Die Maul - und chtaueitfeuch« wirb für

, btemeiudett in ".Uheinheffen ,n einer fchwereu Kalamität . Die
-eereitbe Seuche Hai in Sen tristen lagen wieder behrtuend ittt
di-l-iiiiiig geivannett . Fn den bereiis rierfenehien fifemetiiben

ganze 2ln,iil )l neuer btemaeliingen hinzugekammeti.
«idHünrtcr W-irhchen . Die ftcUnertretenbe 3nt . i>banlur de.
Vtrinrehoin » teilt mit : 4 « ift bedannt geworden , dah metfach
iistinrter Würstchen - in Korton , an die Zeldtenppen gnm ver.

- gi-iiaitiiitett find . Nach fachmtinnüchem Uefell Hallen stch würft-
i„ dteier irernaifiung »ne drei di» vier lag « fritch und Md

i,ii » fitgier ilichi mehr aeniefjbar . 3ii den wenigsten Hallen
wiche ,3 »i«iidnng «n tn der h,zeichneten Seit in die >>a,ide

. ui,peu gelange ». V>, int) bei ialcheit lvnrllwareii nichl immer
, „tlicmi - n lii|,t . dah tie bereit » irerbniben find , dann ihr

,1. di» fchtimmflen zatgen haben tk« empfiehlt ffch daher , der-
.- ivarflwaren nur in » anfernenbafen jt > aerfenbett.
Me englisth« lehrerfn Grare hnme . die in Belgien at » Barm-

chihweftee tbirlte , feilte bctaitntltdi non detufche., Satdaten
. -i-.iltilt utarben lein Man butte der ersten Meldung fafael
. giiet if.f,e stfewand aagefehen und ftelite and , in fkttgiand eine

--1tiidiiing an . Man aethastele hie Ldiwestee der ü,»me , ein
m,W ie» Fräulein Jiäle .himte , fie Halle firtt die «nn,e Ctefchiehte

erititiiiii, Mid tene-, Ditliitneni Mit famtttiheu » titi-ifihiitteti fetbft
hergefteUt. - Lei 'stichle, hat ,egt .state .ttnme tue die iltltittdim
fattchiiiig zu drei Monaten ttlefattgni» uerurteilt. « egen ihre-,
«eilte »,!,stand»» erhielt fie fvr den Fall guter Fittnimg - trafaa'
fchnd auf die Dauer non ,we, Iahten.

»eine Walte-Jüllernnli im Zeihe. sttn llattdlinrm-Dffijicr
filireibi Ich leie heule nt einer Fettung den Borfchtag. dt» Mamet
gegen statte mit 'walle ansztttegett. Liefe « affe stiitfagen haben
den gi. hi'ii tz,achten, dah »iv »dt bet stiegen In mit '« alter Iw»
iangen. dah fie tu,wer tratken ,n bdonimeii nnb. ,iumn Sie »e
lcgrr.hiii hllni ift. fie um ilotioi irortiUMi mi Iohiumi «ir iiube.i
nun ulien nut Fiuttfd>ueide,ii getteferten Sachen Muhe» und
«nlfinruifi 'it alle « ittteeitttagen tansnihmen .allen, d» ,-» Inge
tiiiig diti.kile, bis Mali fie Itbiken betnin. Die Matmsthattviitiiatet.
miltti'tttlid) die fdiwaezen. bieten und) ohne « alte stintag,- einen
aarzifgfiche» cdnn , gegen statte

Canbebetg. warftie . ii.  Olt . in Mnmntint h teile edtnietm
t« reihe). Ist ein Spinn, dm die leid,traue »nttarm ent» !3tti,te-
flelliterlretees trug , ieftgenammen Warden

Vie enllifchen Lefangeneu find grohteiitet« m der Ptaunt,
Brandendnig in den ,n dieiem Ftaen , hefandet» heegerichieimi
«ehtiii» iieniitgerii nnimgebrad,!. Da-, « e!angm>e»iiigee. um, dem
hier die « cic fern fall, ist ctti'a eine etmibo entfernt van einem
llcir.ru, biiidt,stattlich fchan gefgenen Stadtmen am leicitt hugettstent
«elänbe und kann etma IbtHiu « efangene nnfttehtnrn. 4 » hot
auabruli'ibr Fotm und ift umt einem drei Met» staden « tiidin
braln ,1,1111 umgeben , innerhatb de» mehrere Margen grogeu
fstattme» liegen ring-, in itarm ente-, »Ichteik» atftt Bneaileni lech»
weitete Batnikeu attedetn itch wie « adtpeidten nach der Mine ,n>
wa rin ln Met» daher « ndiltmnt, nut bellen « nlcrie Mafchme»
oi-uiilir,' flehen, emgarrngt. tstiiherst.itb des Draht,»um-», um
.statiptetngang ,nm stagm, liegt ein Fadiwiitgestaude, die « lulu-
in nochfiet blähe i-rl'lnlt man mich einige « clrtinf»-. rmitldi da
non befiuhet t'ch d e ttstatchntmistatwn, du- du-, stager wahrend der
Rächt Mit etettriichem sticht Nitiargt. Dil- Batadi-ii Imd an» » at,
1,1-daut littst 00,1 liiihen nnl Dachpnppe stetteidei , 'ktiistiithmen >-ii

' de, ' di,-- sttii,a>ett, et» « .gsdii-tendnii Mit «inen, liimtueen sttiii
,-ichii iigi-n, tawii- die stadie, ent Fachiiiertstiiii Die « etangei»-»
Miiaien Hilf Straf, , Mimtet und « attdi-iten fchtisten fie mir statte.
,iiii d. i, Minier fmb ')m,mtl»«en bargefehrnt st' m befaiidere»
„illliftittermtflelomiitanba". da-, nmntttetbar der sttagerkammmtdan
INI- ii,»ersteht, beturgt da» Bertetle» tan » ittfee, Beat, Mtltagesten
niw , eine fchwierige flnfaobr, bei dm um Mmiffrn inib 'l'ntfen nicht
gestiitt, werden 1Mit, Die Berptti-gimg, die den « .-fangetti-n^ ,u
teil wird, ift nicht fchlechti in- du eite der tiaterncnlnft nuferer
Halen Mchl oiel nnchflehen Schwtertglrnl >»»chl ,ur.,e„ nach d,e
Befchaiftiig geeigneter Aebett für die « eiattgenen. Fwae imd
einige z'fnttdeei mit der gtereallstättdtgnng der Bitraden . 2trbest-' tt
i„ der Milche. Bauen von '« egen, lifdtlernrbeilfn und deegirnchei
beidiöltlm. Sind, wurden bereit-, mehrere »undtit »!» Aidette
van de» umltegenden «rahern « titern iibernammen Dach ist die
«rahe Maste ,nr,ett nach nntattg und muh durch tanltdie» vre,
«irrcii uor dem „'Berfanteti gefchiitit werden.

ttacherfeenl waren die « »tangeiten, at» thnen lursttch geftattei
wurde, einen « efangveretn zu bilben, Ästabendstch flttflcn fie mm
-- etwa stii — unter dm Leitung ihre» Dirigenten, eine« Peter»
burm-r statt,«rtmmfleet. eine Stund « in einem « am» de» st'aiaeeite«
ruffifclir« ailstieder , nuf biefe Weife ihr» verwundeten stammadmt,
non betten .-» nach einige Dntidert «>di, mgoh.-nd, Fi, diefmt „„ist-
litiifchrnt» iiierhaittmgeii Iragen und) nach bei rin operiitangee
CHolfifll fvwie ein M„nd»ii»e>tfpieier, dee in Rnhiand fd,on in
graben stan,erteil feine Mnnft «e,m«I Iwben toll, iedenfall» gebt
es- den rnfftfchen « efangettett in Dentfchtand nicht fchtechi, hestre
wähl, als manche e« eigentttdt veedtenen, Be,mchnmtd tue ihr
«eblbefinSmt find die « orte, mH denen einer der Rnffen feinen
Briet , dee tn die heintat gehen fällte, beginnt , 3dt befinde must,
(Hott lei Dank, in hnuftfin « ekiittgeufchat," st» wurde tunt den
(Befangenen er,ab », dah einer ihrer »angttmne, ul» der Aagmit
der Dmtlfchmt emvtgtc, hinirr der Schnstmsttttte mit Lach at,»graben
lieh, fich hineintegte und drei Said,tim, deiithi, sich darüber , ii iegkii,
und a>» l „r , darauf d»- « ,-fangmmahiiie erfvlgie, ir »vr den Dem
fchen Infefallig um Schvmm« feine» Leben» stehle, Bleie der hier
Imernletlen Rüsten « rechen Den,Hst, etwa ,'>,»> iagae stemiich fl)«-
hend st» find di,-» in rrflrr Lmie die Dmilfchenffe» und Lenen au-,
den baiiifche» Prvvnt,en , ieeuer b,e poimidi«» iawie andere Fndrn-
st» berühri tiberhanpi fvnderstar, »>e,„t man du» Samim-Ifurtnin
uon Rasten im rnststchen.Heere unter den « efangene» vernein,
stehn Rüsten, Pvfen, Inden , Detufche, Leiten, stfthen, Finnen,
laiare », 'Armenier niw , und man „erfleht, dah ent fatdie» her
nlemnl» ent !etf1tmg»fätstgr» uttb begetlierte-, 'Aalkstieer wie da-,
di-ntfche fein kann, stmer dee Denstch eadehred,enden Rüsten, der
bei den Mnfnrtfcheti See» t» « efangenfdtafl gertel, nach dem >ter
gang befragt, tagte im Brnftton her »eh«r,engtmg „'« »» nur
tonnten machen- P a r tt e hnt ' ea, Hi nt  eit '« ,t f f e r '« -,r
ftdi nicht» machen!" istvtn Flg,

'»tahfiab .- 'stiit .mmim -i stinkt iuiib . i ti-fte» -ol) tmde o-i aber
,' ichi iii-iin stonmii da, „ nicht fed> gut die Liiiimptenden . die
d« t> iurnfl tun giitheu Sliiik iiiik» Mid iechi» iattv rnstchstehenj ge
fli-ill , Imd tum »tiifmig, , „erwettdel werdeii - « ,e man nn » er,ahtt
lull , li-.utcn die sotditteii die Sauten gaii , ton 'tiegarteeeii kan»
ihnen die Siriimpte itietuunS , allo imd ite tnnfl unbrattdibar . tr*
„iiihie nur daran ! hntgewtefmi werden , and ) tollten die -Atigehvet-
gen ihie strieger daenut antineikfam machen , st» faliteti lieber Ni» )
med - Strümpfe , Litbbmdeo iifw gnirtd , werdeii . die btcl »atigee
und Die- abgetd )i,iltm,e „ Luden ionnten am . Den - btkaien mwa»
boheitet werden , znt -'(nt gedi e - midi tv . da -, stnde tollt fiel) wohl
van trlt ' ft fltt 'uo ein!

P u I » tu n t tu e r ul»  L i e b e»  g a b e n !
Um du- Streitfrage , wie „Feld Pulswärmer " betchasten t«>»

minien in entldietben . wandie ndi die „Drnntche Iage »tetkung an
da--, st . iegs,uiutfti -i Mii iit Berlin und erhielt ptampt tat,ende 21t»

'" ' " „ .im Pnlsmitemer tll sin bfltnmnie » Muster nicht vvigetchrte-
di-u " igig .-n die Stnirnttgimg non Putowarmmn nach den eilige
f.indt .-u Mi -!ti-rn findet ftd) ntcht» entinwmtsmt . ziitnat fafch«. fo-
meit ohne 'dtiftelltnifl „tut 3 ragnertuifien ieftgettetti werden kann,
fehl uveikmifh q i-rtchemmi " üdi Inno mm v --" affgemefnen '.Uun
und Frannu .-i, inbei die -J-orfit .iiit tm inneie Muster ,afgern « e
Immliim ),' ui !> - xicniiiitvier Milutiot I ' iunt ». J - rkNiks.
Üv’cito M» Vt'-ischcn. iui9(Kfpaiint «’.cminu ' Ur cpunn
nuiti . mirft Im.« 10 Jriifimctor run *» hvri '.n». Dniin
t' iiUMi 4 Ji ’HtimcU’r loiiin’n Lfiii ' !'. Ii(0«l)cit, ntfccm nuin die »r

| for &ctlirtu 'ti 'HcilKU hm ." 'd \nrnrt *irii*t . :lun noch rimo I
mc»cr nuMtcrftriffciv . w .. . .

Der od )l«ii dient .̂ u»> Duichslf k-.-u k>, .- i  iii’tro ?».-.*. bu* I w \\U
„,ele , liebe . stund nun dem cd .liu «ollen die » und b.» zu den
Mmuh fl ii uduik ' i hcfli ultv ein nnd ^ wndmarnier vor.
der de» Lvldnten qestuttet . benn ^ «Ir.efte». die '>>" <ter ne . l" be-
.neu n >nd buch einen >.undt «hnh zu trugen . »mH no»h beoen
ff » , boft nnlere lnippcn »" i' uile e,ne > snernten W .n,er » ,n kne
^uue k.nnn .iN tonnen , tf.^elu»« bet «troher .HuUf un »ftenergetechl

'K* i•; tollen ihnen denn dort die ..ulü djen " tnruMi Ti»
.ii-rrttm »10 l-m , '.e,nni .e«er Lunpe » ? >e newuhren m
"oi und MiulN un -ieichenden » chut, . »>ber lucht nn poliuscheu

zielen und «..her ubtonnnen liut d-'. -Huiser «einen
de «en llbmurtch nu«h der <»trenze ul» »'u .iotinche emp

sohlen Do zu .zet,ort ober nn Winter , bolz die non de «o put m»
uaend nu >o>»1) zze«ch.iut sind De^inezzen hoben wir . ..hoiiptsachlid)
tnr - etdoien der er,len - ch.efzNone betinnint . ' zmn Te ' l noch e.nen
^ ,'iiNt .n.eier langen Antuzz a » den ooigetet-rtcbenen -- chl.U on-
qoftrifft . doin .l uu .h der Knöchel oev Duumenf . feinen cdi .i« hut
Die liiiKur bleiben >elb«,vei «tondi >ch gouz «re,

^e . lin W_ *' «• ^ "

Gessentlicher Wetterdienst
I V orn m• «t **»»11<tf Bftttrruna  für dir vom Abrntz
I 27. CftoUor blS zu.n nächsten ttlbend:

,l,en ' lii1t tt uh . zeitweise 'ttegentutle n' emg »' »" »er.
westliche Winde

«tzdlmvaiierfimid.
Dfedelch: Mittag» I,2tt Mir . - n.stu Mir

hdnigltche » Idealer In ANeovoden,
Beristfettlftchnng ahne « cwithr einer eventt . 'Abandernng der

'LorsleUung.
Dtenslag . den OlliLur . 7 Um Ab D. Du- « efchtvill« hier,

auf , WaUenftcino Lager ; fi,m - ch. itst, staaallerta luflttattu.
linde etwa st, , l !t„ , _ . ,

Mittwadi . den 2*. Dltoler . i Uht Ab . L . Dee t- chfagdanm.
Aeftde« flheol «r tn wtedaden.

Diemli .g. den Dt,ober . 7 Ith , At« t,h noch Mt Ftngetlleide ,
'Mntn .ach, den 21 CI lobet , t Uhr . Alle , mobil!

2l!aiti)cr Stoduhealer.
Dienet,tg , den 27 . Otiobei : Mnnta uon Barnhetm.
Alt, ,wich , den ,'st Cf lobet « ehhtotten

Änjeitzen.TeU

luollti- lid) Ihr zu Ft,Heu tturzen, aber — fettfame Bstwn.
,„ 0„bla„e« 2t„genpaar hinderte ihn daran , da-, et « »tätig

, 'l ,, „ Ui-b-.-n gefehen hmte und da-, er tn btefmn krtt,fchen
- ! -,-tuti laieder aar fitst ,i„d >t„ i emmt, fa ernften und

, i-i lii.. -- 1-.-himl auf lull gerichtet Iah, dah er lid) wie ge
i ,lullte und umwillliirlidi inrildfdiritt aar dm fchanen Frau

ihm.
die Baronin uon alledem, wa» in ihrem ftmgett « efellfchaf-

, ging. Hielt;* bemerkte- Ob fie ihn «,tr nicht oerftnnbm, hatte?
Ile Scheu feine ihr haibweg« e,„gege„gefire>kl«„ beiden ttän

. ,foflettb. ipeatl) fie mii scheinbarer Innherjfgkeif,
.. jch hi-, berrn, Ihnen zu Hestert. Ihnen „tifzstch, Ihnen ein.'

udi» fein, « raf ! hären Sie Mich ruhig an! St » find, wie
,1 ir lagen , galt stich r liniert ! still reiche-, stdetfern,teilt Immen
'.« nicht mehr hcimfiihren. Aber eine reiche Btirgeestche. dte

. 'tang und Tiiei brennt, die danach iechst, ihre tAnsflencr mii
- „mmstitfig.'» ström- zu (dnmufmi. die finden Sie hingegen

leuiiter, -- »nd dazu mächie und will ich Ihnen behilflich

-. ildcnsieitt war wie an» nllen hitmtteln gerillen. bin gren-
i,i « ideewille an Stelle der ihn vorher dttrchiobendetiLeiden
, „derlam ihn ptasttnst gegen diefe» Weib, helfen häfeltrtie
Htlioi, .. er hatte ftd, atfo aarht» tn der lat nicht geirrt — die

,r ncirc .loin'rmiltlnm wur'
' »i ivfl. iff er ihre sive o'clock tea». ihre « oireen. die seit

-z„f,>»„>,euietttii' i« ihrer « nftr : die vielen bürgert,chen fmtgm,
„ud r.,.- bthlrmdten verarmten nnd ruinierten i«heiterte.

. uu, öl, riiu- 2l„»iteti„„g d,'» ,-a, !utnd,„ ,'n Material » i„ be
- i 2l„*,,o„lii! 2111ai-arnm haue er alle starten der stheam-

du- er i.-il einigen Iatrmt empfing. du»
gmvvrie». ,„m hier ,n den Fähen einer Fean ,11 litten,

,, leibe niiuH-ibi- inner dkm Derlmainei einer gründe danie trieb.
, m ii .ic unstpi-niirni. ihr feine Berachlnng in dn-, « estd»

I-' Nnummimi und dmnwdi blieb er, jeher bm'rgte br
, su-teii Wjüiimi Deimern, der lidi uerlrmil an ch-,
.,ue. .- iiiu Siele „ine nnnS, loeldie die fertige ptehie. durch
.ii u-r .i-i-nehenhen l'elnubenbeii '« ohfgernd). dm ihm t„

eibnii' idii!; S und nbe,zeugend bmfmni die 'Valin auf ihn ein.
.0 -..Imin er denn In erffmmf . fa mnaiflig fei auf eine

do- ihm Haiti helfen, die fei» «stick walle ? Ob e» den»
-1-1,n 1-, 1-1,1 iiisbfdie» Bitegermadchi-n st, freien, da-, flitti de»
üb, a Siammaiiinii-, fHeielilinn befahe. ahne welchen da» Le-

Dliierc der hvchfte Rang nur ein Schemen fei - »nd er.
.101.1.1,0. „Hone Cflifier . Mer hohe Anfiafntt . bellen « dnen-
int , ., Fuiirianfend liiubitrdi nerfalgen falle, wolle feige nn-

. .. .. S-lieii vor einer 'Jfiefolluuue. nn» nnberechfigfeni

-o i'eSeie fie um ihrer Naiigvollen. rnnfchim'idiefnden ©linuiie
’, :0 Inn auf ihn ein . >' , , — fein llnnulle nerimidilf nnd er st,

- H'Mhi’

Buch « in « Kriaashilfe.
Ban lefrennbelcr Seile wird de, ..Denlfchrn, Iag >-»ze» ,„-g"

gefd,riele» .
Alle liehen bi-ulfdim. Frone, , bitte ,di tteestidi. die lafgrnidrn,

beiden Rezepie z„ leien. „„» i,std)„eiden und a„»t„f„hre„ er,,'
find eiprabi . g,n und „„istufi. Lade, ga»t leid,« „„»führ« , , ’Wmue
lieben ...strfeg» Sn,dm," - Frauen und Mudd,ei, — mtim
Im, efnftii,,,',,), bm der Belrnchlnng der i,r,tgm> Modelle D-.
ist fchäa z„ brmnhei, ,,„d ga„ t mniach

«alle zu beide,, « egmstlände» inrlriie. g„H- - Irnmpfwaii-.
\  P Schm,di-, t.ilr Ii, zu dee stopfkappemuh 1,0 invgkah»
..kefdgrau" fein. der Leibbinde gehöre,, ,we> haizerne 'Aadein.

der stapffappe ein Spiel recht fiarfe stählerne oder ble-erae
'.bat.ein, erflere 'Ar. Ist.

R e z e p , zue L « , bb , nb e
,1,1 Mafchen mtlflclcgi ,,„d bumii ,ei Rodeln gestrnkk. Imme

ri-.hi« hin und zneiid, wie euren cdnil . Bei der lii 'Andel wird ,u
,,de zweite Mafche ente neue anjgetwtnnte». fa dah es mm t"t
Masthett find, damst werden t-t" Radetn „estrtdt In der iatgendeu
Reihe wetten dagegen .'tu Mafche» „bgenammen. und mit den
wtecerunt « , 'Matdten mm tu 'Aadein gestritki. womrt, 'Anfang
imd Schfnstrethe ztstammeitgenammenwerden

Rezept zur  st o p t f » p p e
Ste ist gearbrntet. wie ein eitva» m» Riefetthaste ummenm

'Mämterstrtmipi. dem die Fnfffptstenbgefchmffett ist Dar, kamml
da» « eitcht nachher dmd,

Auf tarn 'Hobeln werden 132 Mulchen anfgeiegi. und damtt
Reihe« - je 2 Mai,hm, recht». - lull« - ,teste,dt Fu Beginn
de» glatt recht-, geinntteit leite -, weiden z,»tfd>k» 'Aadet I und -
,. -d 3 und I Idinetl linumintiinbm dem Mafdien abgenammen,
i-. nurlt at- ein Hemer steil « fall me.ämt 34 Rethen geilt,dt.
mih in den legti-u 'tteit-ei! Oben „ii dmfi'Iben Steile ntttmt Mie¬
de,- 3 Maid»-,, fdü-etf i„ge-,tat„,»e» stell „ad, oben Svdann
werde,, is Matchen zmn »arten genammet' . und damit t»* Rethen
ueitrirtt. u„ t„„t „achmat- du inilleltu-n 21, Matchen „bgi-lmtSmt
t,'erden, ,n,b Stofe allein „in, >,, ‘.Keihmt libri) 1,,-ft, ’dt „nd zwar
dl - gunzi - , linke, , ., , di ,e -- 2 red), -.' . 2 imk» gelii -.ikl pnfiend zu
dem um,-,,-,, Rand Ihn,-,- Bemh .img uon 'tiefe,am,adeln werden
Du- Seiii-mmiMim, hiele-, iniltleren »aiieMeii-, ,„i,engebrachi
Bll 1 besten Radeln K eine Mafche iiilummeimefiti «fr . „ nd Sie dm
11„ , mitllihmiSe Mmche liefe über du- luidifmngmiSe gezogen , fa
dah am eine neue Mmche bim« , b , i,„d danach mit den beiden
'Aadein I- 4 je ff Maichmi. zu denen mm du- .seilen,mildtmi ftm-
iini' .-ii» miigefindl nie,den. woran» l„fl 32 If 4if Ma 'dim, er
geben, dazn d-e je 2» Wald»',, mit dm, z„>„ 'fmkmi„ilftt gebe»,'dl

Radeln 2—3 't „ dm, Ldm, der 'Aaaefn , -2 „nd 3 -1 „na ,,'
dm 2>«rfa»m-r„>in de» „„ttestim, Sirenen » meiden nun abgevani-
11,011>4 Miifdien 2t,1 den st,len ,e e„ > stell van 4 Mafchen.
der Mittr gtetch ,', der irsten Ri.ade b mal dir 2 Mafdiea f,„!»
in je mnet 'Nafche zufammengenamnte». und derart Sl mal hm
„maeltrirtt rechts „ad fml» täte znvor « emtgend lafe abgetetiist.

Ferner Idtn-i« der , Omni,timt lageszeitnng mm Ftetmdm
,1),i-v 2' lutti'i 3,'.) habe getefen. datz tat d,e Satdaten ,m gtaheu

Bett . Reinhallen de, » leahenfanaic.
»st, , , vil .iach headachiei wvrde». dah dei »«« Rrahenreinl»

»ana»arvei,rt, „o„ vieien v .tt,.-bei,uei„ adee deiet, Bea „st>a«te»
«er riraheafehe, -« ,„ Cie Sirast. ^ äffafle» gefed» nstr«.

ug» machen daiant aetate,k'ilui dan Mich den Barfchfi'iea
dir he!,ehe, d. „ Stiahevpastrmaermdntnnt daä stinfehren von

\ Sdtmuii„5er dergtrtihe» tud.e Smlfgtte» der Steahenlanate ver-
iderdandtnnae» „„terlieae» der ftetträlnng hi»■umet’feU»

tmt 24.-na.ten tntd angewte'en. ese tleteeriieinita«nr Rnzetae «tt
Hut,gen

-.' tteärtch, den 21. Oktvde, >"« - . m . .
_ de ■bnl,>me«vmnt,uii« Bogt.

24,-1,- « erlittinnn dee « vrbrinuna dee Lnnaeti und ffehlfooft
tubrrkololr luiit von Mrlcr Ao intdrit vrrtcnü »ik )Wot)»>»O*n.

st - m ,' i,uela„„te ! a>t»rt„ . da,, durch 2z!v« „mgen. in
weteta-n - . . . -bert .me» aewahm haden.
«eie flu, „llimi Imibl ,t„- die e„, aehendet' e>e,t'»ht,er nber-
110,11',t wird . ?!1- i-tu .igee t'Amet aeaen d,e 2re,ie '. „e, „ ,e,,n,,a
der stennthe,, b>>-,l„ „>„ Sn leoiafefiton derarltaer '« „« „innen.
hev„, vene 'Bewahne, cm neben.

-« ,i tonnen daher tvivatst Sen Mietern nt» auch den vm « '
ctm’it,innen , in ,t,vm„ ritteum, Fmete "-?,-t.tn cimaerd aemig en,v'
fehlen, tn >„M>en Aallou t-tr eilte „rtmdstche reetnteliion »er te¬
ile, 'enden -« „„„ ii,mm , in", den , Lmznae dee nenen aklieier - äigä
i„ iinumi. e-a wud bh-ibel ,,'dach dae»,,' ammer l 'am gemacht,
d-,f, « 1- emtiebmnim, Moften mdu „„„ der tumnense „beruuiuiutn
melden tunbciu uon dm, 24eie„ „iie» ,a tragen nnd.

Die 'Deetttfeltt„„ .' l„stm, betragen ,e »ach de, « iahe der
'« olnnnige» f tu» m st'- ' rk

htteärtch. den t. ,t»ff « >4
Dtc Poltret 2'erwat tnva P« a >._

Del" Düngen der Zeldee » .
Rad, den tm t, .') de, bestehendenOrt»p„stze, 2teta,dttu „g vo»4

II Dezember Vit«) rntlhastette» pvstzrntichen Barfchitflen ffl da»
'Berbrnigen „an '.'tbtnttsgent'eninhatt. Am,dir Lalrtnenwaffer oder
berate,ihm auf « rnnMlnrfe der htestge,, « emarlmtg mir IN einer
stnttermntg „an 2'»t Meter von Vewvhttten« ebandett gestattet, i»
dee Feil nom 1 März ln» t 'Aavember jeden Jahre » ist der Ad-
iriilsgrnbeninh .tst. die Jauche und da» Lairinemvaiier durch ge.
umine Mittet nafistandig geenchtä» z„ machen.

In tegter Feit ist >-» twederhatt beabaditet wardett. d»f> fetlei.»
dee « rimdbetther oder Partner D.mgerfwtte. tnsbefatidrre die not,
der stläraniage der Stadl « tesbaden entnommenen Stoffe, auf
WrunWtüife In unmittelbarer Rahe VONMenschen bewohnten » «•
bnuden verdeacht werden Diele Dttngerstvffe verhreilen einen
üblen « «null „nd defästigrn In gefundheiffchädstcher« eile die in
der Umgebung wähnenden »nd verkehrende» Menichen

«ir machen tue « rnndbesther, Partner „Im. k erdurch auodrück»
I,ch darauf anfmerlfam. hast dtefe nbetrtrrt,enden Lnngerstoffe unter
du. Obige Be,bat fallen und bet Fnwtdrrdandtnngmt dtesfell» « e-
ftrafungen elntreten müffeu

«teichzetttg bemerken nur dah e» dringend Nbiwendtgstk, um
Bi'Iäfltgnngen zu verhtnett di» anf chenndstinfe veedrachlenDünger-
stvike ohne Bergig .„nerzuarbenen.

D,e i,nerflel !i«„ Beantten find angewieteit worden. n„f d,«
Befolgung der abiget, 2'erbatsbelii,,,„»tagen ,» achien.

Biebrich, den 12 M,» z lüf l
Du- Paiizewerwastimg Bogt

iizanfehungfolgt!
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Bekantttmachung«
Betrifft : Beglaubigung der Renteiquittungen.

■inet l * de « ttaihajifr * iiüiirt ' iirf ' wüti twü

»ää «,sirs« &_
_, 8 *0 * #U«tf«emtriiaaeOat ittllalia ta nMitm.
• *» ■ cta" w<m<*M * *'* •** « ■••• *<• *»t »er « »»alaaa

*, » " * d » v ' glandlaiina van « ealeaaaittaaaea . dir bieder
« » > » «» « . lie . ideztrk « aidftrahe erlolai . dielt » da«

iltca ia ftralr

« »»»ich. bea a». Chakac 1*14.
Dt » « »Hiri -B »n » altaaa B » ii.

vrir . « ,tatet ».
JJ «JBtlnbU 'i » im riiitlft cderrieid werden »on Mittwoch,

den « vkioder litt « an für di» « etnieie wieder geästaei.
viebrich , de » « ckiober Iftt».

Di « » «iizel -Berwelnm,, «ogi.

»etr , LaS verdat »es » liearalaftens »er Tauben,

SDa»(»liaaenlaflcn der Dauben wird hierdurch aui Anard
Herrn « euverneur , der ,>»ftu»a Main » ,4» auf wei .. . ,,

r den i »toaemder ». A dinau » «erboten ; die Daudenichianr
«eichlesten tu daiten.

Kawiderdandii ungea unirriieaen der vedraiuna.
viedrich , », „ »7, ckiober 1914

Di » Vo ' i»eia »rwa >tnna  v »at
«eil, ' « aaoeraewerdeicheia » Mt tat » .

-i - i - i - . . r —,J «ui „ kt, „ war lei », eine Kouiarbft»
ät« »"sadre'httn̂ Oben unÄ***' l" ' ' " ••**"*** ******

viedrich , »in tl . ckiober 191«.
Dii» Poiizeiueewattuna . « oat

Bekanntmachung.
An, «hörig » feindlicher Siaoien follen auch „ ach Auedruch de«

Kriege » bei »in, »inen « »reine » und « eiellfchasten in ihrer Siel,
lang ai » vorftandemiigiieder oder in ähnlicher SieUnng oerdii ».
den fein und an den Barsland,liftungen und «defchafi,erledigungen
auch dann ieiigenomnien habe », wenn e» sich um (degeniiände ha » ,
dette , die da » allgemein » Wohl de» Lande » berührien und deren
Kennini » für ha » feindlich » « u»Iand von « lichttgkrii fein konnte.

Um in dief» Verhäiinsst » für di, Dauer de» Kriegozustande»
den erforderlichen Einblick zu gewinnen , ordne ich hiermil an:

Sämtlich , Verein » und « efelllchafie», in »b»fond»r» auch vk,
liengefellfchafien und « efelllchaflen m , d, Sy., bei denen Ungehörig,

S er Staaten ai»«orfiand»mttgii»der,Mitglieder desv„f.> oder « rfchafmführer defiellt find , haben , fowei , fl, im
zirk de» IS , vrmeekorp » ihren Lift haben oder ihr « efchati

»»treiben , binnen einer « och, nach « »könnt,ab , diefee verfiigung
dem Stell »,etrerenden Seneralkommando I», Armeekorps in ktrank,
tuet a . Main , Uniermainkai 19. ein verjeichni » diefee Mttgiieder
de «w , vefchäftrführer «inzureichen.

Dt» Kichrdefoigung diefer Anordnung unieeiiegt der Eiraioor.
hchrift de» ß 9 Ziffer t> de» « efege» über den « riagerungzzustand
«om 4, Sunt t « t,

Frankfurt a , 15, vktoder 191«,

Sielloeriretende » Senerai -Kommando 1«, Armeekorp »,
Der kommandierend » cktenerai,

grz : ktreihere o, Gail.
Senerat der Infanterie,

Bekanntmachung.
»etr : Aerdlfentitchon , oon anttltchen UN» nichtamtliche»

Nachrichten,

« » wird hieemtt rndgülti , befttmmt . das , nichkamMch». auch
dt » »am Woiff 'fche» Deiegraphenburcau ai » nichiamiiich , oom K,
» bfterreichifchen Norrefpondenzbureau Wien aber ai » »an, « ich"
bezeichn,i „ , Aachrichirn , weder ai , gebrucki» üktrabiaiier . noch
d^bdschriftlich an Schaufenstern , Düren ufw , bekannt gegebe » « er.

Der « erbreirun , der nichtamllicha , Nachrichten in den 3 «it„ n.
gen und in A»ttung »>So »d»rau »gad,n , iwelch » fich non der »Fettung
nur durch den Umfang u»t»rfch«id»n) — o»r, » ifcht mit sonstigem
r »ki — sieht nicht» ,n> « eg»,

Amtlich» Nachrichten können jederzeit mit Sstrablatt bekannt
gegeden werden,
_ _ lftouoernemeni Mainz

Anordnung.
i  betreffend verbot de» oorieittgen Luttachten» von Sauen.

Aus Arund de» ff Abi , 2 der « ekanntmachung de» Steü-
Vertreter » de» Nrichskanzter », betreiiend « erbot de» vorzeitigen
Schlachten , von « ieh , vom II September 1914 iNeich- aesehbi,
is . 405 ) wird folgende » bestimmt:

$ 1. Da » Schlachten von sichtbar trächtigen Saue » ist f,ir di,
Zell bi» zum I«, Dezember 1914 verboten,

5 2. Da » « erbot findet keine Anwendung mit Schlachtungen,
di » geicheden , wei ! zu befurchten ist, dafz da » Tier an »iiier ikr-
krankung verenden werde oder weit e» inioige eine » Ungiück»iaII»,
sofort getotet werden Niusz, Solch » Schlachtungen find jedoch der
für den Schtochtungsort zuständige » Vrtspoiizeidedord » spatesten»
innerhalb dreier Tage nach dein Schlachten anzuzeigen,

kserner findet da » « erbot kein, Anwendung auf da » au » den,
Ausland » eingeführle Schlachtvieh,

I 5, Uebertretungen dieser Anordniing werden gemäss ij kl der
»ingang » erwähnten « ekanntmachiing mit Oteldstras « bi» zu Ilzti
Mark oder mit holt bestraft

> 4, Diel » Anordnung tritt mit dem Tag » ihrer « eroslent.
tichun , im Deutfchen lkieich», und Preuszijche » Staatsanzeiger in
Kraft,

Berlin , den <1. Oktober lütt
Der Minister jür Landwirtfchoit , Domünen und kforften,

S , « ,: Küster,

Wird »eeoffentlicht,
Wiesbaden , den I» , vktoder 1914.

Der Königliche Landroi,
von S) » I m b u , fl.

e, Uü£
VfMHnl

ffmui » t,hi

ftr1«|)«.(B<bcUflollutilrn |lc.
Mittwoch , den » kt. c ktober 10t « .

«ier ^ vedächtni « - Kirche abend » n dü Uhr, Herr Plärrer

Benachrichtigung
".Uü ^ aVaiâ . »''r:: '^ . ''̂ , « ür 7 r7.7 '

- Este ürrhebim » der .1, Rate Staat ». UN» «kemetndedei .er , sowie
Kanaiarbüdren Mktober , Nogember und Dezembert erfolgt vorn
L- a • »_ straftenweii » durch die tttldttl» , » teurrheb«.stelle , « atdau », Srdgefchog , « immer ».

wie ^ ilai^ ieftge^»«! '}" * " * * Kulan, »duchstaden »er Virghen
1. « dl O P g It am 27., 2H. und 29. ckiober
8TUVW ««  Sil ., ai . ckiober und 2. November

„ .ou6»«»nL4de»Sind,bering»iBlaldstrahei ama lliooember,
K* ilegi im Änierelle »er Steuerzahler , »ad ft« «>» oorge-

ichrlebenen che»,tage betiuden , nur dann ist schnelle vesSrderun»WgglNN.
- Die Beträge tln » genau ab, »zählen , damit wechleln »n der
Kaste .vermieden wir ».

Die Mahnung der a . Kat « muh bereit » «m M . November
Kflittnen.

" ^ KL » l? Wer 11114.

»bteiluu , « echnni ^zch und KaKenwel »,.

2105,

Bekanntmachung.
Mittwoch . », , 2». Kkioder er., ml« », , 12 Uhr . versteigere ich

,wan, »w«ij« in viedrich a . Nh, im vouhos:
1 ttleiderlchrand , I Studentisch, 5, Ltühl , u , I läuser , seiner

Hrelfgh , de» an , idtlober er ., min »»» >2 Uhr ebenda:
,1 stieiderschränd «, 2 Ilonimuden , 2 vertidoi , 7 5»sa,,
1 Uassenschranft, 4 Sessel, l Lisch, l Musibinsteumcnt,
2 pserd » u, a , m.

dssentlich meistbietend gegen vorzahiung,
wieebaden , den 27 . chhtoder INI4,

stfaur . Aeetchlgvollzlebor
Wiesbaden , ttärnersteah « S, III

Persil

DasavIbsMatiye Waschmittel für
• HausWa ^ h ^ ! , >r

^. 4 ' -- -X, k - 4
4 h 1 nk  e rs ö ft fo a \

Hofbuchdruckersi und Zoitungsverlai

6 UID 0  ZEIDLER
k  Bi «bricher Tagespost am

F»rn«prach -An»chlu »» 41 :: OagrOndat II»
V

Kaufmännische und gewerbliche

Druckarbeiten
M»»»fa», »mtach««11 hoc»»«» AuMtaHuai
»,bM»ei und• uaMru» ,i ■llll| «t» fraln
MuaUr Im OI»n»l»n li »,bn,ii„, Ll»l»ryna
Anfarflgung und Uokoeung »Imilieftde
e »«ch*tt,büch »r nach j»d»m Mu»t»r

Llsfarung von lttftoge,phs,eft »n Druchaachan
»»e»ne»e»Viiit»n..V»e>ovunoi,kinI»0MNg»»»ei»nu»».

In sauberiter AuafUhrung.

Irrlgateare
»“ * Pralmor von Eaaarek- komplett mit s»dl»twd,

Mlttar u4 Klr »tlerrohr von 1.19 Mark am.

Ktpoav , Klnttar - a . InlokUoa »-8 »ritaan , » aaigWothsaa,
Bidet ». (71a

Cbr . Tubar laehf . R . Petennann
Wiesbaden.

Ttl.  Na »MVla -Dr »aarla . Klr «h« a»» «0.

Fesfe ttlurzeln
ha« Dp.  CbomptoiTs Selten.
PUlVeP in ' ITillioncn von bau»,
hallungen gefaßt , 3 " Verbindung
mit dem modernen Vletchmtllel
..Set ««" ist «» da» best« selbst,
tätige lvaschmiiiel I

SMzeiseife
mit ZusAts von Salmiak , T «*r
pnntm und Bui hx. I>hh P **Htr
■um kochnn tl»*«- U’Aufhn . Wntl
nur irarant . rruif Kern Seif«
beiter und hnln ro  teuer wig

ledes Srti ' etumlver.

«isfiv Erkil. C. W. Polhs NI
ufKr. INI! lÄHVt

Kftbrik ieiner Ken»
Helfen u . feiner Toilette Seifen
Wi « ebad « n , LaitQuabi « 1 7.

NiederlApe bei Herrn
I . • olinelderhöhn , Khelu-«tMi-.s« | | Hiebt vU » KL

eilrrnt IrtUDt
bttl 'n tu oerknui . » •„l . lrt'M. '.'ir 15,n
Morgen auf d Markte:

M » ME.

Bauschule
Weiftet - m Vellrrfurlr «kiu.
fta-d <lub ' l'dunft m AWmiten
Vk,Kii,*n t«a»eA ♦immwm ftrt tb

Mel. icn fltttrn
beauew » Absadluiiastevaast » n

Die dentte » » nsaak,
»Mtat-i « Selter

ößt<
IIIÜIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

oo Elektro -Blograph 00
Ad heut » bi» t»r»tt «e »reft»« V,nlattan «-Veo »ramm.

wm~  Die lirbnsbeldfR®u"ä. 9$üs«m
Ctddy cblorotormfertMita Vater

ftiimiuftioiel in »wei Asten, iemie verichiedeae (riulaaen , »

te Freude
HiniimiiiiiiiiM

bereiten Sic Ihrem Ansehttrlgen ln > Feld « durch ein
Bild nelner Liehen an llllmmee. Es empfiehlt sich

Photfbgraph Stritter , Rathausstr. 7«.
Hennlass den ganeen Tag geSItaet.

Beste Aulnahmeteit tor Kinder »oa Vormittage
IO M « 8 Ahr neehmlunga. _ 801»

Christian vohrmam
Inhaber i Juliu « vahrrna », SB1MnamtL»iWiMlmikbM Her6toatst»dnen

Delevda » • «« EllsabtthtNstküstt (? Telephon tu

empfiehlt fich im Am - fiett von Stfldgfltern jeder
Kt , sowie Litt- mr»  Beladung ganzer Waggon»
_ wir  und zur Saht,.

«ttllrtik dlmrr
au •mit . auch Tn « u . nuxtirmt ).• IMrurr, Matt»and»«rr 41

für die kalten Abende,
für jeden Bedarf, in jeder Preislage

_und grösiter Auswahl empfiehlt

Karl Ggo Schmidt,
von et INI» heute »tairestenhen evaagon Hab» roch VN, b«.

ichrantie » C.ua »it>a,Weißkraut
a»zu«ehrn fi Mamv II «fathaug - rabe t3 « itiarx ■■«» Nr 117. »

ünioj - Tteater
- htebrloh . -

v,uie oouitäiidta uener
S »t«i»tai>u, a

Treue ! ...» ...
Der Verräter!

Drama m »inet istkn n
tarnt » riu Drama tu Tvtldwest

un » v»rtch », » tnivaen , »

Der aeehrten eund ' chan zur
Nachricht , dal , ab I , November

lautnügs « .

filUBiie 18  „

i . « wnnii 4 .
adaehott ia der T rintdaUe kostet

»ikbslld SBtcsbaDrntr
0 « ' lI.MkklMM »lt

^roBrnbrimrrfMfiitf l».
Arr n 'nircbrv *

Milk » W M
modern und beouem im Schniu
* Kaid . Cioncnb«,
Kathan »ftrnfte lil , I f e *n  I.

W « « m « Äi 'ŝ r,
♦ 9f ' rt dotderiir. ine ;i v

Eöiüne tolt&are Sink»
niUi.d u zeaiiierweti, zu hoben
bei Rvinü Säimibt,• ifii,d>iai cft,

MMMII
in orrifbirbrnnt <2ovirn » für
uu »e Vnmv . lutvtr Atmt ibtrub*
ettk-n. can ' ficO' t

S . SEM

zeit ihl  ämn
an einen Herrn oder Dame zn
uermiete « , ani Munich mtt auter
Penstou zu maftiae « Preti », ««,
mittiNbe » Heim.

Nähere » in »ee isteichäftostelle.

Schon » 17V

WimnmiMi
mit Küche und .ttubedär , i> rnnT-
turier vtr , und Nhotsttrnii » zum
. . September zu »ermieten.
Näh Mainzer »dir tu , tm Vitra,

WlMtMlWlg
»um 1, Oktober «u «rrmtrirn
io . st Mat .tzer Strade 4t , t

r-AWUkMöwm
»u brrmirt ' n sttftit

Aiotnzrr Strafte 88

iWmanm
»u ir >Miete » fl 8,7

Nb ' tnftraftv >7
Näderee rtbvtiiiione 7, I

Wfik 4-SlMMMMI
rntt .' fubedor zu uermieten.

Näd Matneer Sir , ti . iiting

Billa
Tanndänterftraim 8, inti »edn
ei» ,»ver » und, ' fnbednr . zu «er-
kauten nder »» nernneie » ,

Sino ln der U4eichätt«nrüe de»
Borz . r -Si.-r , ir.

^ vssvi » et »» « »

M l Ml
• Stitadeibenftraftv 17.

SilMfikGl Sklslül
• « ndrenonra », ft.

Mut Haasämfj&s
qrnich , l' iOI

Üt’rbm ’u ' i ‘Wiiholvb.

asss UmMMk
nirtit murv in ;inh ' i*n Inio . i
tiiiuclii tKiiibpitsw auf »«2 •
nvimm .-nnntRiintr .tmnTr .,

| Btrmifat « 8a ; rii «g j|

Uckidne » llVeihkraut » istn-
.Ni,i. t,i '>, i iii>„ b.n ftrotnann,
«iainzer Cirabr 7, '

t cbftaelteU . ktiebtarrochea.
Aedenreaten Tb ' kea.itlttnettB,
4dla«ichr»nte . Diim», > ,Uüi,
v »tt»n. tzücheuichranke, Ort.
ivka. « chret». 11. choteltiim .
4er r ar . Xrnmmur Not,
miiitlw , I dvirnrl mit ar
tchniniemltahmeu ,ae.chatute»
Kteidericheauk and Kammobe
btuta zn ort lauten tMio

ÜlfUQOfft«.

oine » . inftitunrni , bi .,lg
kniNen b,i <ii»vrg iffrft , Alntnze^
Str afte IN, i _

Jfüaalioiit
• ncbrnuditr Oenbferrrtt . hm»,
«' ' n fntt ncurv rtitiilll ttüchem
lirrb bil .ig au bnfmi ’rit *

tArt»n iilnnai ' 7. ^

llBQ3lf!i«n»g KÄ
^*r \ # iirc »4itrt. litt 4 ii<« :!SOMk
'.'e' ih . nt b (Ar 'rti.vtAtirflr |UH|H*

;ilüirfcr
ntii ? md 'difn auf tritt T^ ear
ttfeibvunffr . ^ miiMtirdic ver
lurcn WbAiiai'brn n ’urn Ve«
Id^tum g W . tvo .w ' li,' li*_ •

StrakeNbelendttnaa.
C fiotirt . Mrlt Äre Mniiptfeffl
niuttlcbe . hu .rvt . .*u . I «Uhr.

VeU Dk« ttimljidücu « bei
Ubcnbiatmirn it »U»c. du
fJt>4iilit «*tktctt ti l 'i Kp •
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